
104/2019

Editorial

der Blick auf Bad Wiessee macht es überdeut-
lich. Wir befinden uns in Zeiten des Umbruchs.
Bauarbeiten allerorten zeigen, dass an allen
Ecken und Enden gearbeitet wird, um Neues
entstehen zu lassen oder in die Jahre Gekom-
menes zu sanieren. Allem voran entsteht der-
zeit unser neues Jod-Schwefelbad. Wer die
Baustelle in der letzten Zeit angeschaut hat,
wird festgestellt haben, dass der Bau nun in
eine neue Phase getreten ist und unser neues
Badehaus seinen charakteristischen Baustil,
wie er von Matteo Thun entworfen wurde,
annimmt. Nicht nur wir Wiesseer und unsere
treuen Badegäste, die derzeit mit der Interims-
lösung im Badepark vorlieb nehmen, sind in
großer Erwartung, was das neue Jod-Schwefel-
bad betrifft. Auch von anderer Seite werden
die Entwicklungen in Bad Wiessee mit großem
Interesse verfolgt. Bädergemeinden in ganz
Deutschland und im benachbarten Ausland
sowie Institutionen, die sich mit Architektur
und Bautechnik beschäftigen, verfolgen unse-
ren baulichen Neuanfang als Heilbad und zei-
gen ihre Begeisterung dafür.
Die vielen Baustellen, wie wir sie derzeit in
unserer Gemeinde haben, sind im Moment
eine schwere Belastung in vielerlei Hinsicht.
Es braucht Geduld, Durchhaltevermögen,
Improvisation und vieles mehr, um diese Zei-
ten zu überstehen. Die vielen Baustellen sind
aber auch ein Zeichen für den Beginn einer
prosperierenden Zukunft. Hier bei uns ent-
steht Neues, hier geschieht etwas, hier wagen
wir gemeinsam mit den entsprechenden Inve-
storen wichtige Schritte nach vorne. Nur so
können wir unserer Gemeinde und damit uns
und den nachfolgenden Generationen Per-
spektiven bieten. 

Es gibt leider zahl-
reiche Beispiele
von einst überaus
beliebten Kur-
oder Urlaubsde-
stinationen, die
heute in der touristischen Bedeutungslosigkeit
versunken sind. Hoher Investitionsstau, Fehl-
planungen, mangelndes Interesse von Investo-
ren und vieles mehr sind die Gründe dafür.
Aus solch einer depressiven Lage wieder her-
auszufinden, ist überaus schwer und langwie-
rig. Auch bei uns drohte dieses Schicksal. Zu
lange wurde sich auf den Lorbeeren des einst
überaus erfolgreichen Kurwesens ausgeruht.
Die Zeichen standen aber schon lange nicht
mehr auf Erfolg. Dennoch fanden neue Ideen,
Veränderungen und Modernisierung nur in
bedingtem Maße ihren Weg. Als dann auch
noch die gewohnt komfortablen Einnahmen
durch die Spielbank weniger wurde und dies
auch noch unter dem Druck der Schulden für
den Neubau, wurde die Lage zunehmend
schwieriger. Dank zahlreicher Sparmaßnah-
men, wie beispielsweise die Schaffung einer
modernen TI im Gegensatz zur Aufrechterhal-
tung eines kostenintensiven Kuramtes, und
Beharrlichkeit in der Weiterentwicklung gro-
ßer Projekte stehen wir heute an einem guten
Punkt. Jetzt gilt es, durchzuhalten, sich auf das
Neue zu freuen und der Zukunft positiv entge-
genzublicken.
Es grüßt Sie herzlich

Ihr Bürgermeister

Peter Höß

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste,
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Verwaltung
1. Bürgermeister                            Peter Höß                             08022-8602-20 Fax: -50                                                  
2. Bürgermeister                            Robert Huber                       s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer             Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50    r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung                         Hilmar Danzinger                  8602-22, Fax: -50              h.danzinger@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung           Thomas Lange                      8602-56, Fax: -48    thomas.lange@bad-wiessee.de
Liegenschaftsamt                        Sissi Mereis                           8602-49, Fax: -50                    s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung                    Christiane Stoib                    8602-38, Fax: -50                      c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung                   Claudia Czerny                     8602-26, Fax: -50                    c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei                                     Franz Ströbel                        8602-31, Fax: -48                  f.stroebel@bad-wiessee.de
                                                      Michaela Wächter                 8602-32, Fax: -48              m.waechter@bad-wiessee.de
                                                      Heidi Werner                         8602-34, Fax: -48                   h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse                                            Renate Welz                         8602-36, Fax: -48                        r.welz@bad-wiessee.de
                                                      Silvia Herrmann                    8602-51, Fax: -48              s.herrmann@bad-wiessee.de 

Steuerstelle                                  Martha Leobner                    8602-45, Fax: -48                 m.leobner@bad-wiessee.de
                                                      Karin Hallinger                      8602-35, Fax: -48                 k.hallinger@bad-wiessee.de 

Leitung Bauverwaltung               Helmut Köckeis                     8602-43, Fax: -55                h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung                             Martina Nachmann               8602-44, Fax: -55            m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt                                         Thomas Holzapfel                 8602-25, Fax: -55                 t.holzapfel@bad-wiessee.de
                                                      Martin Brugger                      8602-39, Fax: -55                m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann                8602-23, Fax: -48            s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro                                      Edo Memic                            8602-46, Fax: -48                   e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt/Asylamt                      Karen Lange                         8602-29, Fax: -48                    k.lange@ibad-wiessee.de

Archiv                                            Isabel Miecke-Meyer            8602-21, Fax: -50              i.miecke@bad-wiessee.de

EDV                                               Otto Färber                           8602-33, Fax: -48                   o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt                               Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Maximilian Macco                 8602-66, Fax: -55                  m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung                Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Ute Widmann                       8602-37, Fax: -48
Bauhof                                          Thomas Landes                     8602-47 oder 81123, Fax: 81245
Wasserwerk                                 Markus Reckermann             83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag                              8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich         14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag:                                            7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch:                                        12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:                                      7.00 - 12.30 Uhr
Freitag:                                            12.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                                          8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand                                        Patrik Zeitler                          8602-69, Fax: -48                     p.zeitler@kubw.de
                                                      Petra Bollen                          8602-67, Fax: -48                     p.bollen@kubw.de
                                                      Christiane Greif                     8602-68, Fax: -48                     c.greif@kubw.de
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Ab Montag den 29.04.2019 bis Ende August
2019 wird die Brücke über den Zeiselbach in
Bad Wiessee instandgesetzt. Hierfür ist eine
halbseitige Verkehrsführung mit Ampelrege-
lung im Bereich der Baustelle notwendig.

Der Zahn der Zeit hat seine Spuren an der
bestehenden Brücke über den Zeiselbach hin-
terlassen. Das Bauwerk aus dem Jahr 1967 hat
mit 52 Jahren schon mehr als die Hälfte der
Lebensdauer einer durchschnittlichen Brücke
dieser Art überschritten. Um auch noch weite-
re 30 bis 40 Jahre ihrer Aufgabe gerecht zu
werden, ist eine Generalsanierung der Brücke
dringend notwendig. Nur so kann die Brücke
ihrer Aufgabe gerecht bleiben und muss nicht
vorzeitig durch eine neue ersetzt werden.

Die Arbeiten können mit entsprechend erhöh-
tem Aufwand halbseitig durchgeführt werden,
so dass eine Vollsperrung umgangen werden
kann. Die Verkehrsregelung während der Bau-
zeit erfolgt über eine halbseitige Sperrung mit
verkehrsabhängiger Baustellenampel auf der
Sanktjohanserstraße. Die Verkehrsteilnehmer
aus dem Prinzenruhweg kommend müssen
sich in den fließenden Verkehr auf der Sankt-
johanserstraße einordnen. Das Staatliche Bau-
amt Rosenheim hat die Verkehrsführung mit
dem Landkreis Miesbach, der Polizei sowie
weiteren gemeindlichen Behörden abge-
stimmt.
Die wesentlichen Arbeiten bei der Sanierung
bestehen im Abriss der bestehenden Brücken-
kappen mit Gehweg und Geländer, des Fahr-

Instandsetzung der Brücke über den Zeiselbach
in Bad Wiessee im Zuge der B 318

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 9-17.00 Uhr
Samstag      9-13.00 Uhr
Kontakt: 8603-0

Öffnungszeiten Bade Park
Samstag bis Mittwoch 9-21 Uhr
Donnerstag und Freitag 9-22.30 Uhr
Kontakt: 86260

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag und Mittwoch          8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag    8-19 Uhr
Freitag und Samstag            8-13 Uhr
Kontakt: 8608-0

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee, 
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
E-Mail: redaktion@bad-wiessee.de Tel. 08022-8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022-24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück 

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Mai: 10.04.2019

Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
oder an: Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, Rat-
haus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und 
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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bahnbelags und der Abdichtung. Je nach Schä-
digungsgrad werden dann Ausbesserungsar-
beiten an dem Brückenüberbau durchgeführt.
Anschließend wird die Fahrbahnplatte neu
versiegelt, die Abdichtung hergestellt, werden
Bordsteine gesetzt, die Kappen betoniert, ein
neues Geländer installiert und abschließend
Gussasphalt und eine neue Fahrbahndecke
aufgebracht.
Nach Abschluss dieser Arbeiten ist die Brücke
wieder bereit für die nächsten rund 40 Jahre.
Durch die Optimierung sämtlicher notwendi-
ger Arbeiten und entsprechender Arbeitszei-

ten versucht das Staatliche Bauamt in Zusam-
menarbeit mit der ausführenden Firma den
Zeitraum der Verkehrseinschränkung mög-
lichst gering zu halten. 
Die Bauarbeiten für die Brückeninstandset-
zung wurden im Rahmen einer öffentlichen
Ausschreibung an die Firma Porr vergeben. 
Das Staatliche Bauamt Rosenheim bittet alle
Verkehrsteilnehmer und Bürger um Verständ-
nis für die unumgänglichen Behinderungen
und Belastungen. 
gez. 
Baurat Kergl

Alle Bürgerinnen und Bürger, die die Voraus-
setzungen für das Landespflegegeld erfüllen
(wird gewährt ab Pflegegrad 2) und im vergan-
genen Jahr noch keinen Antrag gestellt haben,

sollten dies 2019 tun. Entsprechende Antrags-
formulare und Informationen gibt es  im Sozi-
alamt der Gemeinde Bad Wiessee oder beim
Zentrum Bayern Familien und Soziales. 

Hinweis zum Landespflegegeld

Geplagt und strapaziert vom heftigen Winter
beginnt schon jetzt die Brut- und Setzzeit für
unser heimisches Wild.
Der Stress ist enorm, denn der Lebensraum
wird vom Menschen mit seinen Bedürfnissen
immer weiter eingeschränkt. Ruhezonen für
unsere Wildtiere sind überlebenswichtig und
müssen gewährleistet sein. Leider sind abge-
setzte Jungtiere und Bodenbrüter dem Men-
schen (mit oder ohne Hund), sportlichen
Gerätschaften und  weiteren Störfaktoren hilf-
los ausgeliefert. 

Deshalb gilt es, den Wald, die ersten schnee-
freien Wiesen und Seeufergebiete zu meiden.
Freilaufende und nicht abrufbare Hunde bitte
an die Leine. Sportler, die endlich wieder mit
dem Rad starten können, bitten wir um Rück-
sichtnahme. Störungen jeglicher Art bedeuten
Dauerstress für tragende Tiere und den Nach-
wuchs. 
Bitte nehmen Sie Beschilderungen und Hin-
weise auf den Wegen ernst und zeigen Sie
neben gelebter Verantwortung (auf den
Wegen bleiben) auch ein Herz für unsere tieri-
schen Bewohner in der freien Natur!

Achtung – Frühling!
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Die Webseite des Rathauses Bad Wiessee bie-
tet vielerlei Informationen – so auch die Aufli-
stung der Vereine. Da sich jedoch im Laufe der
Jahre einiges bei den Vereinen getan hat –
Wechsel in der Vorstandschaft, Adressände-
rung etc. – und dies nicht bekannt gegeben

wurde, bittet die Gemeinde Bad Wiessee um
Zusendung der aktuellen Daten, damit die
Liste neu und aktuell erstellt werden kann.
Die Zusendung erfolgt bitte an die Redakti-
onsadresse des Bürgerboten unter: redakti-
on@bad-wiessee.de

Vereine auf der Webseite des Rathauses Bad Wiessee

Als Energie- und Klimaschutzbeauftragter der
Gemeinde Bad Wiessee werde ich sie auch in
Zukunft regelmäßig über den aktuellen Stand
relevanter Umwelt-Themen informieren. Es
geht mehr denn je darum, unsere Energien
und Ressourcen nicht achtlos zu verschwen-
den, sondern verantwortungsvoll zu nutzen,
optimal aufzubereiten und effizient anzuwen-
den. 
Fridays for Future ist zu einer Bewegung
geworden, die unsere Jugend auf die Straße
gebracht hat. Weltweit. Eine 16jährige Schwe-
din bringt es auf den Punkt. Authentisch.  "Ich
will eure Hoffnung nicht. Ich will, dass ihr
Panik bekommt. (...) Ich will, dass ihr handelt,
als stünde das Haus in Flammen. Denn das tut
es." Auch die zukünftigen Generationen
haben ein Recht auf saubere Luft, sauberes
Wasser, Artenvielfalt und auf nachhaltige und
schonende Energie- und Klimastrukturen.
Diese sollten als Standard und nicht als Aus-
nahme gelten. Wir sind hier am Tegernsee
bezüglich der Auswirklungen des Klimawan-
dels sicher im „Tal der Glückseeligen“, wenn
man von der Gefahr eines extremen Hochwas-
sers absieht. Wenn uns mehr so Sommer wie
letztes Jahr „geschenkt“ werden, sind wir
gewissermaßen sogar Klimawandel-Gewinn-
ler. In den Nachrichten bekommen wir aber
fast täglich Anschauungsunterricht, was der

Klimawandel für Katastrophen anderswo
bringt. 
Es ist mir ein großes Anliegen Bürgerinnen
und Bürger, Menschen „wie Du und ich“ für
das Mitwirken zu interessieren. Nicht jeder
muss ja gleich „durchstarten“ und zum
Gemeinderat werden wollen – aber eine
gewissen Zahl von Mitstreitern braucht auch
der Klimaschutz in Bad Wiessee. Werden Sie
aktiv im „Arbeitskreis Energie und Klima-
schutz“. Bringen sie Ihre Ideen, Ihr Wissen,
Ihre Freude, Ihr Engagement und Ihr Handeln
ein. Lassen sie uns gemeinsam an einer
umwelt- und energiefreundlichen Ortsent-
wicklung arbeiten.
Rettet die Bienen! Auch die Gemeinde Bad
Wiessee macht mit. Die Gemeinde Bad Wies-
see will ihren Beitrag zur Eindämmung des
Artensterbens leisten und das Angebot an blü-
henden, insektenfreundlichen Pflanzen am Ort
verbessern. Hierzu hat sich eine Arbeitsgruppe
des Gemeinderats gebildet. Sie besteht bisher
aus Klaudia Martini, Jupp Brenner, Markus
Trinkl und mir. Sie nimmt sich sowohl des The-
mas „Blühwiesen im Gemeindegebiet“ als
auch der nachhaltigen aber auch der attrakti-
ven Bepflanzung, dem Blumenschmuck am
Lindenplatz an. 
Die ausgeschriebene Hackschnitzel-Heizzen-
trale für das Nahwärmenetz ist gescheitert.

Energie und Klimaschutz in Bad Wiessee 
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Aus der Sicht des Energie und Klimaschutzbe-
auftragten verlieren wir wohl viele Jahre, in
denen weiter fossil (Öl, Gas) geheizt wird, aus
100ten von Kaminen. Laut Gutachten haben
wir die Chance >9 % unseres fossilen CO²-
Ausstoßes durch regenerative Energie zu
ersetzen, das sind ca. 540.000 Liter Heizöl-
Äquivalent oder 1.440 Tonnen CO² pro Jahr. 
Ich hoffe es finden sich einige engagierte Wies-
seer Bürgerinnen und Bürger, die für den Kli-
ma- und Naturschutz eintreten. Menschen, die

sich ermutigen lassen, auf kommunaler Ebene
mitzugestalten. Bitte tragen auch Sie Ihren
Beitrag zum Gelingen des Natur- und Klima-
schutzes, zu einer nachhaltigen Ortsentwick-
lung bei. Wenn Sie sich eine Mitarbeit vorstel-
len können, Anregungen oder Fragen haben,
freue ich mich und bitte um eine direkte Kon-
taktaufnahme über BadWiessee@ATTEK.de
oder Telefon 82 604. 
Rolf Neresheimer, Energie- und Klimaschutz-
beauftragter der Gemeinde Bad Wiessee

Auf dem Weg zum insekten-freundlichen Gar-
ten
„Es summt und brummt im Garten“ – das ist
das Motto einer Veranstaltungsreihe im Land-
kreis Miesbach. Auch die privaten Gärten sol-
len insekten-freundlich werden, Gartenbesit-
zer sensibilisiert werden. Organisator sind der
„Kreisverband für Obst-, Gartenbau und Lan-
despflege Miesbach“ zusammen mit der
„Kreisfachberatung für Gartenkultur und
Landespflege“ im Landratsamt Miesbach. Der
erste Teil der Reihe ist ein Fachvortrag

Im Rahmen des Gartenseminars sind drei Vor-
träge, ein Sensenkurs und eine Wildblumenex-
kursion geplant. Das Landratsamt wird dazu
jeweils einzeln einladen. 
Für den Wettbewerb wurde eine Informations-
broschüre erstellt. Die Broschüre liefert einen
Überblick, was Gartenbesitzer in Ihren Gärten
für den Erhalt der heimischen Insektenvielfalt
beitragen können. Die kostenlose Broschüre
ist ab Mitte März erhältlich in den Rathäusern,
bei den Gartenbauvereinen und bei der
„Kreisfachberatung für Gartenkultur und
Landespflege“ im Landratsamt Miesbach.
In der Broschüre befinden sich auch die

Unterlagen für den landkreisweiten Wettbe-
werb „Es summt und brummt im Garten“.
Gesucht werden insekten-freundliche Gärten
im Landkreis Miesbach. In den Wettbewerbs-
unterlagen kann angekreuzt werden, welche
für Insekten wichtige Strukturen im eigenen
Garten schon vorhanden sind. Bis zum 30. Juni
2019 können die ausgefüllten Wettbewerbsun-
terlagen an die Kreisfachberatung eingesendet
werden. Die Teilnehmer erwarten viele attrak-
tive Preise.

Kompostieranlage Hausham öffnet Mitte
März
Falls die Witterung es zulässt, ist die Kompo-
stieranlage in Hausham am Brenten ab Mon-
tag, 18. März 2019 wieder geöffnet. Betriebs-
zeiten sind von Montag bis Freitag 8.00 bis
16.30 Uhr.
An der Kompostieranlage gibt es Qualitäts-
kompost des Landkreises als lose Ware zu kau-
fen. Er ist ein preiswertes organisches Dünge-
mittel für den Hausgarten. Seit mehr als 20
Jahren trägt der Kompost des VIVO Kommu-
nalunternehmens aus der Anlage Hausham
das RAL-Gütezeichen Kompost. Es wird nur
für Komposte vergeben, die die strengen Kri-

Information aus dem Landratsamt Miesbach
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unter  T 08022 188352 0 oder info@naturkaeserei de

(bis 5 Jahre fr€ Kinder bis 12 Jahre 14,90 
€Preis pro Person 28,90 

herzhaften Spezialitäten aus der Naturk

Wir freuen uns über Ihre Reservierung 

OSTERN
Großes Osterbuffet mit allerlei süßen un  

UNCHTERBR
FROHE 

T N

OS
FROHE 

   frei)

    käserei.
     nd 

von 10 bis 14 Uhr
am 22. April 2019 H

unter  T 08022 188352-0 oder info@naturkaeserei.de

Bodenschneidstr. 1+3

83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

E-Mail: cafe-held@hotel-kureck.de

www.hotel-kureck.de

Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Montag 10 bis 18 Uhr

Dienstag Ruhetag

LIONS
BÜCHERMARKT

Verkaufszeiten:

Dienstag, 16. April

Mittwoch, 17. April

Donnerstag, 18. April

von 14 -19 Uhr

Karfreitag, 19. April

von 10 - 14 Uhr

An allen Tagen gibt es

Kaffee und Kuchen.

€

Hilfswerk des
LIONS-CLUB Am Tegernsee

Druck: Stindl · Inh. Johann Brandl · Tel. 0 80 22-2 48 15

16. - 19. April

Im Gymnasium Tegernsee
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terien der Gemeinschaft erfüllen. Mehrmals
jährlich werden hierzu Kompostproben von
geprüften Laboren auf physiologische, chemi-
sche und biologische Parameter sowie auf
Schadstoffgehalte und Fremdstoffe geprüft.
Für den Verbraucher bedeutet dies: Die
geprüften Komposte sorgen für eine harmoni-
sche Nährstoffversorgung der Pflanzen, akti-
vieren das Bodenleben, sind Grundlage für die
Humusbildung und bei regelmäßiger Anwen-
dung ein Garant für die Erhaltung der Boden-
fruchtbarkeit.

Entsorgungsmöglichkeiten an der Kompo-
stieranlage
Privathaushalte können bis zu 1m³ Grüngut je
Woche kostenlos entsorgen. Dies bietet sich
vor allem für Haushamer und Schlierseer Bür-
ger an, da in beiden Gemeinden kein Grüngut-
container am Wertstoffhof steht. Die Abgabe
von größeren Mengen und Wurzelstöcken ist
gebührenpflichtig. Darüber hinaus stehen im
Einfahrtsbereich folgende gebührenpflichtige
Entsorgungsangebote zur Verfügung: Sperr-
müll, asbesthaltige Abfälle, Mineralfaserabfäl-
le, Altholz, Altreifen und Flachglas. Für alle
Abfälle außer Altholz (A1 bis A3) und Grün-
gut ist die Annahme auf 5m³ begrenzt.

Häckselaktion in Bad Wiessee vom 15. – 17.
April 2019
Die Häckselaktion erleichtert das Kompostie-
ren von sperrigem Astwerk sowie Strauch- und
Staudenschnitt im Hausgarten. Sie unterstützt
die Eigenkompostierung und ist somit die
sinnvollste und umweltfreundlichste Art, Gar-
tenabfälle zu entsorgen. Das durch den Häcks-
ler zerkleinerte und zerfaserte Grüngut bietet
Mikroorganismen im Komposthaufen mehr
Angriffsfläche. Häckselmaterial als Beimi-

schung im Komposthaufen fördert die Durch-
lüftung und hilft, Fäulnis und üblen Geruch
durch zu viel Nässe zu vermeiden.
Teilnehmen an der Häckselaktion … das ist
wichtig:
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen.
• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor
Beginn bei der Gemeindeverwaltung erfol-
gen, Nachmeldungen können nur berück-
sichtigt werden, wenn die Tourenplanung
dies zulässt.
• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten
zum Kompostieren oder Mulchen von
Pflanzflächen.
• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis
zu einem Durchmesser von 8cm. Sperrige
Äste können in der Länge belassen, müssen
aber in der Breite geteilt werden.
• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet
und gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages
an der Straße bereitgelegt werden. Je ordent-
licher das Material aufgeschichtet ist, desto
mehr lässt sich in einer Viertelstunde verar-
beiten.
• 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kosten-
los. Bei ordentlich bereitgelegtem Material
entspricht dies ca. 4m³. Der Aufwand hierfür
ist in der allgemeinen Müllgebühr enthalten.
Jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro
und ist nur gegen Barzahlung beim Fahrer
des Häckslers durch den angemeldeten Teil-
nehmer oder einen Beauftragten möglich.
Die maximale Häckseldauer beträgt 45
Minuten. Das VIVO KU bittet darum, keine
Sammelhaufen bereitzulegen, da sonst die
Menge dem jeweiligen Anwesen nicht zuge-
ordnet werden kann.
• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste,
Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, kei-
ne Pfähle, Bretter, Latten!
• Terminabsprachen sind wegen Unwägbar-
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keiten bzgl. Häckselmengen und Witterung
nicht möglich.
• Aus Haftungsgründen können Privatgrund-
stücke nicht befahren werden. An öffentli-
chen Straßen und Wegen muss der Zu- und
Anfahrtsbereich mindestens 3m breit sein.
Weitere 2 bis 3 Meter Arbeitsraum wird für
die seitliche Beschickung des Häckslers
benötigt.
• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen
sind, werden nicht gehäckselt.

Entsorgung von Elektrogeräten
Allein in Deutschland fallen jährlich rund 1,9
Millionen Tonnen Elektroschrott an, weltweit
sind es 44,7 Millionen Tonnen (Quelle: Stati-
sta). Jedes Gerät, das Strom für seine Funkti-
onsweise benötigt, gilt als Elektrogerät. Dabei
ist es unerheblich, ob der Strom über eine Lei-
tung oder eine Batterie kommt. Elektrogeräte
müssen fachgerecht entsorgt werden. Ziel ist
die Wiederverwertung der in den Geräten ent-
haltenen Rohstoffe.
Selbst ein kleines Smartphone enthält Metalle
wie Kuper, Eisen, Aluminium, Gold und Pla-

tin. Außerdem enthalten Smartphones rund
sieben „kritische Metalle“, also Metalle, die
selten sind und weltweit immer knapper wer-
den wie Kobalt, Gallium, Indium, Niob und
Wolfram. Dazu kommen auch etwa 17 seltene
Erden wie beispielsweise
Neodym und Cer.

Wohin mit einem defekten Elektrogerät?
Das VIVO Kommunalunternehmen nimmt
Elektrogeräte an jedem Wertstoffhof (außer
Schliersee und Wall) kostenfrei an.
Elektrogeräte mit Lithiumakkus „Li“
Viele Geräte arbeiten mit einem austauschba-
ren Hochleistungsakku, der Lithium enthält.
Sie sind mit den Buchstaben „Li“ gekenn-
zeichnet. Lithium-Hochleistungsakkus müssen
vom Eigentümer aus dem Gerät entfernt wer-
den. Bitte kleben Sie die Pole mit einem han-
delsüblichen Klebeband ab und bringen Sie
das Gerät und den Akku getrennt zum Wert-
stoffhof.
Erkennbar defekte Lithium-Akkus dürfen nur
im Wertstoffzentrum Warngau abgegeben wer-
den.

Trachten- und
Dirndlstoffe

Uschi Disl
in Großegelsee 9a · Dietramszell
Tel. (08027) 1263 · Fax (08027) 7236

Dirndlstoffe
in aktuellen Dessins – in Baum-
wolle, Halbseide, Wolle, Seide

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9–12 u. 14–18 Uhr
Samstag 9–12 Uhr, Mittwoch nachm.
geschlossen u. nach tel. Vereinbarung

Trachtenstoffe
für Schalk und Mieder
(und für Vereine)

Zutaten
wie Futterstoffe, Fäden und Spitzen,
Knöpfe



04/201910

Entscheidungen des Gemeinderates

Weiteres Vorgehen zum Projekt Nahwärme-
versorgung Bad Wiessee

Sachverhalt (öffentlicher Teil):
Im nicht-öffentlichen Teil der GR-Sitzung vom
24.04.2018 wurde beschlossen, eine europawei-
te Ausschreibung, auf Grundlage der Informa-
tionen, die das Gremium in der vorangegange-
nen Sitzung am 15.03.2018 von Herrn Dr. Wag-
ner erhalten hatte, durchzuführen.

Zum damaligen Zeitpunkt war bereits schon
die mündliche Aussage der Fa. SME bekannt,
an die geplante Nahwärmeversorgung nicht
anzuschließen.

Diese Aussage wurde zwischenzeitlich schrift-
lich fixiert, siehe anhängige E-Mail des CHO
dieses Unternehmens, Herrn Felix Penner.

In der Machbarkeitsstudie des Ingenieurbüros
EST vom 10.03.2017 (siehe Anhang) ist festge-
stellt, dass mindestens die Schlüsselkunden
SME und Athos gewonnen werden müssten,
um die Wirtschaftlichkeit dieses Projekts
sicherzustellen.

Nachstehend ein Auszug aus der Machbar-
keitsstudie (vgl. S. 36):

„Um die Wirtschaftlichkeit bei Errichtung und
Betrieb des Nahwärmenetzes sicher zu stellen,
sind folgende Schlüsselkunden zu gewinnen:
1. Sportsklinik 
2. Bade Park 
3. Autohaus Kathan 
4. Hotelprojekt auf dem ehemaligen Spiel-
bankgelände 

Diese Schlüsselkunden müssen durch Vorver-
träge, basierend auf dem oben genannten
Preismodell, an einen Nahwärmeanschluss
gebunden werden. Nur so kann das prognosti-
zierte Preisniveau des Arbeits- und Grund-
preises gehalten werden und weitere Ausbau-
schritte können folgen.“

Da nun bekannt ist, dass die Fa. SME definitiv
nicht an das geplante Nahwärmenetz anschlie-
ßen wird, ist, nach Aussage der Machbarkeits-
studie, bereits zum jetzigen Zeitpunkt, die
Wirtschaftlichkeit nicht mehr sichergestellt.
Die Verwaltung hat bereits im Dezember 2017
versucht, eine Aussage von der Fa. Athos hin-
sichtlich eines möglichen Anschlusses an die
geplante Nahwärmeversorgung zu bekommen.
Gelungen ist dies damals nicht.

Es fand jedoch am 19.02.2019 eine erste Vor-
stellung des überplanten Hotelprojekts am
ehemaligen Spielbankgelände durch die Fa.
Athos statt. Nach Abschluss dieser Bespre-
chung hat sich Herr Thomas Maier, Chef der
Immobilien-Investment Abteilung der Athos
Service GmbH, dahin gehend geäußert, dass
dem Anschluss an die geplante Nahwärmever-
sorgung eine Absage erteilt wird.

Eine schriftliche Bestätigung hierzu wurde sei-
tens der Verwaltung erbeten und wurde ihr am
28.02.2019 übersandt. Dieser ist zu entnehmen,
dass „die mögliche Nahwärmeversorgung zu
den angegeben Konditionen unwirtschaftlich
sei“ und dass angedacht sei „das Hotel als
auch die Wohngebäude mit eigener Anlagen-
technik zu betreiben“.

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 14. März 2019
werden folgende Auszüge aus dem Beschlussbuch veröffentlicht.
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Somit bleibt festzustellen, dass auch der zweite
potentielle Großabnehmer an Wärmeleistung
aller Wahrscheinlichkeit nach nicht anschlie-
ßen wird.

Festzustellen bleibt, dass sich die folgenden
Aussagen der Machbarkeitsstudie (siehe S. 7)
inzwischen unrichtig sind:

SME:  „Eine biomassebasierte Nahwärmever-
sorgung wird durch die Projektleiterin Frau
Suess generell begrüßt.“ 

Athos: „Aufgrund des noch nicht zu weit fort-
geschrittenen Standes dieses Projektes kann
noch keine verbindliche Aussage über einen
Anschluss an das Nahwärmenetz getroffen
werden. Es besteht jedoch allgemeines Inte-
resse.“

Ein wirtschaftlicher Betrieb dieses Projekts ist
somit, gem. Machbarkeitsstudie, ausgeschlos-
sen.
Ein weiteres Fragezeichen ergibt sich aus dem
Weiterbetrieb des Badeparks.

Die prognostizierte Wärmeabnahmemenge
entspricht der momentan vorhandenen. Aller-
dings ist der Badepark dringend sanierungsbe-
dürftig.
Gem. Schätzung, die auf der Neuplanung des
Badeparks durch Herrn Architekt Wagenpfeil

beruhen, wird sich die Energiemenge nach
einer energetischen Sanierung um 25 % bis 30
% reduzieren lassen.

Durch Wegfall der Abnehmer SME und Athos
und bei einer anstehenden energetischen
Sanierung des Badeparks fallen damit über 2/3
% des prognostizierten Wärmebedarfs von ca.
12.400 MWh/ Jahr weg.

Weitere Ungereimtheiten bei einer Vergabe
dieses Projekts nach Abschluss der Ausschrei-
bung und einer Inbetriebnahme sind die fol-
genden:

Wer kommt für die zu erwartenden hohen
Defizite auf, die diese Anlage produzieren
wird? Die Gemeinde?

Wie die zahlreichen Schreiben der „Interes-
sensgemeinschaft gegen die geplante Nahwär-
meversorgung“ erwarten lassen, sind starke
Widerstände (mindestens) seitens der Bewoh-
ner des Kurviertels zu erwarten. Ein Bürgerbe-
gehren nach Art. 18a GO erscheint nicht
unwahrscheinlich.

Der Schornstein würde eine Höhe von min-
destens 20 m haben, so die Aussagen bei den
Bietergesprächen. Da sich die Anlage in
unmittelbarer Nähe zu Wohnhäusern befindet,
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eher noch höher. Möchte man dieses Bild, mit
der entsprechenden Dampfentwicklung im
Winter, dort haben?
Wie im Gremium bereits angesprochen, würde
sich die Gemeinde auf diesem Grundstück,
durch den Bau des Heizwerkes und hinsicht-
lich der baulichen Entwicklung auf diesem
Areal, selbst hemmen. Eine Neukonzeptionie-
rung des Badeparks erscheint dadurch deut-
lich komplizierter.
LKW-Anlieferverkehr: Ist das Kurviertel mit
dem neuen 5-Sterne-Hotel, dem neuen JSB
und den Attraktionen für Kinder tatsächlich
der richtige Standort, um dort im Winter täg-
lich 4 - 5 LKW-Anlieferungen mit Hackschnit-
zel zu haben?
Hackschnitzel werden aus Kostengründen
nicht getrocknet und haben eine hohe Rest-
feuchte. Diese erzeugt im Winter eine ebenso
hohe (Wasser-)Dampfentwickung. Aus diesem
Grunde hat sich der Managing-Director der
BayWa Energie Dienstleistungs- GmbH, Herr
Schäfer, klar gegen eine Befeuerung mit Hack-
schnitzel auf diesem Standort ausgesprochen
und hat daher ein Angebot für eine Holzpel-
lets-Anlage eingereicht. Die Fa. BayWa ist
einer der führenden bayerischen Betreiber
von Nahwärmekraftwerken.

Herr Dr. Wagner wird das Gremium im nicht-
öffentlichen Teil über die Ergebnisse der euro-
paweiten Ausschreibung informieren.

Sachverhalt (nicht-öffentlicher Teil):
Im öffentlichen Teil dieser Sitzung wurden
dem Gremium die aktuellen Entwicklungen
hinsichtlich der zu erwartenden Wärmeabnah-
memengen mitgeteilt.
Da die Firmen SME und Athos / Strüngmann

nun schriftlich mitgeteilt haben, nicht anschlie-
ßen zu wollen, fehlen ca. 2/3 der erwarteten
Wärmeabnahmemengen.
Ein wirtschaftlicher Betrieb dieser Anlage
kann nun als nicht mehr gegeben angesehen
werden.
Herr Dr. Wagner erläutert dem Gremium den
Ausschreibungsprozess und das Ausschrei-
bungsergebnis.
Beschluss:
Nachdem die in der Machbarkeitsstudie
genannten Schlüsselkunden SME und  Athos /
Strüngmann schriftlich mitgeteilt haben, keine
Wärme über das geplante Nahwärmenetz
beziehen zu wollen, ist ein wirtschaftlicher
Betrieb des Nahwärmenetzes nach den Fest-
stellungen der Machbarkeitsstudie nicht mehr
gegeben.
Vor diesem Hintergrund beschließt das Gre-
mium, das Vergabeverfahren „Nahwärmever-
sorgung Kurviertel“ aufzuheben.
Abstimmungsergebnis:
Ja: 8
Nein: 6
Anwesend: 14

Mögliche Änderung des Finanzierungsschlüs-
sels beim RVO für die Abrechnung der Frei-
fahrten für Gästekarteninhaber
Sachverhalt:
Gemäß des Vertrages „Über die Anerkennung
der Kurkarten als Fahrausweis im Tegernseer
Tal“ vom 21.07.2006 zwischen den BGM der 5
Talgemeinden und der RVO ist die Grundlage
der Abrechnung die Anzahl der tatsächlich
stattgefundenen Fahrten - je nach Verortung
der Gästekarte. D. h., auf der Gästekarte ist
hinterlegt, in welchem Talort der jeweilige

E-Mail: ida.schmid@t-online.de
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Auf 
Einzelmodelle

frühlingshafte

30%

®

Seelaub Hof
Zamenhofweg 5

83700 Rottach-Weißach

Tel. 08022-8597915
www.seelaub.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr · Sa 10 - 13 Uhr

Gast gemeldet ist. Fährt ein Gast, der in Bad
Wiessee gemeldet ist mit dem RVO, dann ent-
stehen der Gemeinde (über die quartalsweise
Abrechnung) die jeweiligen Kosten (Aussage
Herr Bartl / RVO Tegernsee).
Gem. § 4 Nr. 6 dieses Vertrages erfolgt die
Rechnungsstellung an die Gemeinden nach
einem zu Beginn des Jahres bekannt gegebe-
nen Aufteilungsschlüssel.
Demgemäß trägt die Gemeinde Bad Wiessee
im Jahr 2019 ca. 57 % der Gesamtkosten, 43 %
teilen sich auf die anderen 4 Talgemeinden auf. 
Bis zum 28. Februar eines jeden Jahres erfolgt
dann die genaue Abrechnung, da bis dahin nur
die Zahlen aus dem Vorjahr als Grundlage für
die Vorauszahlungen verwendet wurden.
Die Verwaltung hält diesen Vertrag aus dem
folgenden Grund für überprüfenswert:
Vergleicht man die Übernachtungszahlen des
Tegernseers Tal, dann stellt man fest, dass die
Gemeinde Bad Wiessee mit ca. 660.000 Über-
nachtungen im Jahr 2018 (Klinikübernachten
mit eingerechnet) lediglich einen Anteil an
den gesamten Übernachten von ca. 42 % hat
(siehe Anlage).
Da von den Gästen, die in der Gemeinde Bad
Wiessee übernachten, jedoch überdurch-

schnittlich viele Busfahrten durchgeführt wer-
den, der Anteil der Fahrten damit 57 % der
Gesamtsumme beträgt, kommt es zu dem
Umstand, dass die Gemeinde knapp 40 %
(Unterschied zwischen 42 % und 57 %) mehr
an den RVO überweist, als von den Übernach-
tungszahlen her angemessen wäre.
Das bedeutet, dass die Gemeinde Bad Wiessee
einen erheblichen finanziellen Nachteil
dadurch erfährt, dass die Gäste auf Gemeinde-
gebiet den ÖPNV vermehrt nutzen, dadurch
die Umwelt entlasten und den Individualver-
kehr reduzieren.
Umwelt- und Klimaschutz wird anhand dieser
Vertragsgestaltung somit bestraft - und nicht,
wie es sein sollte: belohnt.
Die Abschlagszahlung für die Gemeinde für
das Jahr 2019 beläuft sich auf eine Summe von
ca. 314.000,- € (in den letzten Jahren schwank-
te diese Summe zwischen ca. 305.000,- € und
330.000,- €).
Würde die Abrechnung anhand der Über-
nachtungszahlen stattfinden, hätte die
Gemeinde lediglich eine jährliche Zahlung in
Höhe von 231.000,- € zu leisten (für das Jahr
2018), somit rund 83.000,- € weniger.
Folglich gilt es zu entscheiden, ob Bad Wies-
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see, mit einem hohen Anteil von Gästen die
den ÖPNV nutzen, anhand dieses Umstandes
einen finanziellen jährlichen Nachteil in dieser
Höhe akzeptiert - oder ob dieser Vertrag
gekündigt und neu verhandelt werden sollte.
Die Kündigungsfrist beträgt 8 Monate zum
Ende eines jeden Kalenderjahres. Kündigt
eine Gemeinde, endet damit der gesamte Ver-
trag für alle Gemeinden (§5). Kündigungsfrist
ist damit der 30.04.2019.
Um die momentan vorhandenen (und bereits
gut ausgebauten) Linien und Taktungen auf-
rechterhalten zu können, muss gewährleistet
sein, dass die Fahrgastzahlen nicht zurückge-
hen, sondern bestenfalls ansteigen.
Aus diesem Grund hat die Verwaltung, auch
Bezug nehmend auf den Antrag der SPD-
Fraktion vom 26.11.2018, ein Modell entwi-
ckelt, wie ein es einem großen Teil der Bad
Wiesseer Seniorinnen und Senioren ermög-
licht werden kann, ein kostenloses Jahresticket
für den RVO zu erhalten, ohne das hierbei -
wie in den Überlegungen des LRA Miesbach
angedacht- der Führerschein zurück gegeben

werden muss. Fraglich ist, ob die angedachten
Freifahrten, finanziert vom Landkreis über-
haupt mittelfristig eingeführt werden; vgl.
dazu: Merkur vom 06.03.2019: „MVV Beitritt:
Gratis-Bustickets wackeln“.
Dieses Modell kann Ihnen in der kommenden
Sitzung vorgestellt werden.
Voraussetzung für eine Änderung ist jedoch
die Neuverhandlung des bestehenden Vertra-
ges.
Beschluss:
Kein Beschluss, Sachverhalt wurde diskutiert.
Herr 2. BGM Huber wurde seitens des Gremi-
ums gebeten, diesen Sachverhalt in einer der
nächsten Tal-BGM-Besprechungen vorzustel-
len.
Anhand der Diskussion war erkennbar, dass
das Gremium den bestehenden Finanzierungs-
schlüssel auch für überprüfenswert hält.
Seitens des Gremiums wurde deutlich
gemacht, dass eine einseitige Kündigung die-
ses Vertrages abzulehnen sei, eine Vertrags-
kündigung dürfe nur im Einvernehmen mit
den anderen Talgemeinden stattfinden.

Komplettlösung
Ihres

Automower
Experten:

Obere Tiefenbachstr. 13
83734 Hausham
Telefon 08026 - 8221
Fax 08026 - 3737
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Nach wochenlangem Schnee und Eis schreiten
die Arbeiten am neuen Jod-Schwefelbad zügig
voran.

Die Bad Wiesseer und ihre Gäste zeigen sich
interessiert und lugen immer wieder durch den
transparenten Bauzaun.
Die Mitarbeiter des Jod-Schwefelbades haben
auf dem täglichen Weg zur Arbeit den direkten
Blick auf den neuen Arbeitsplatz und freuen
sich über jeden Baufortschritt der ersichtlich
ist. Der Aufbau des Fundamentes sowie des
Obergeschosses sind beendet und inzwischen
liegen die Bauelemente aus Holz zur weiteren
Verarbeitung bereit.

Jetzt kann man schon etwas erkennen.

Seit mit dem Aufbau der Außenwände begon-
nen wurde, kann man mit geübtem Auge
bereits Teile des Treppenhauses erkennen.
Zum Teil existieren auch schon die Zwischen-
wände und der Grundriss zeichnet sich mehr
und mehr ab. „Und hier drüben wird also mal
einer der Eingänge zum neuen Badehaus sein“
freut sich eine Mitarbeiterin vom Empfang des
Jod-Schwefelbades.
Frau Renate Zinser, Geschäftsführerin Jod-
Schwefelbad, ist beeindruckt, wie sehr sich die
Mitbürgerinnen und Mitbürger für die Bau-
stelle interessieren. „Täglich bleiben Men-
schen stehen, schauen zu. Das finde ich gut“,
sagt Zinser. Auch der offene und transparente
Bauzaun trägt sicherlich viel zur Akzeptanz
der Baustelle bei.
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Jod-Schwefelbad

Das neue Jod-Schwefelbad: Eine Baustelle zum Zuschauen
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Bad Wiessee – Es ist jetzt möglich, noch 
besser zu sehen! Das Bad Wiesseer Seh-
zentrum setzt mit Kompetenz, Erfah-
rung und modernsten Zeiss Technologi-
en neue Maßstäbe in der Region.

Mit einer optischen Präzisions-Au-
genuntersuchung, basierend auf der 
revolutionären ZEISS i.Scription Techno-
logie®, können Ihre Augen wesentlich 
exakter vermessen werden, als je zuvor. 
Denn eine professionelle Prüfung Ihrer 
Augen ist der wichtigste Bestandteil 
beim Brillenkauf. Mittels Spezialana-
lyse wird Ihr individuelles Sehprofil 
erstellt und messtechnisch das gesam-
te Sehleistungspotential Ihrer Augen 
erfasst – zentimetergenau. Die Firma 
Zeiss berechnet daraus ein Präzisions-
Brillenglas, das 25mal genauer gefertigt 
werden kann. Diese Präzision erreicht 
kein herkömmliches Brillenglas! Und das 
bei einer Zuzahlung von nur 49,00 Euro. 

Der exakte anatomische Sitz Ihrer neuen 
Brille und eine digitale, lasergestützte 
Zeiss-Zentrierung der Brillengläser ga-
rantiert eine perfekte Verbindung von 
Auge und Brillenglas. Das vermeidet 
Anpassfehler und bedeutet beste op-
tische Leistung Ihrer neuen Brille. Als 
zertifiziertes Zeiss Relaxed Vision Center 
ist das Expertenteam von Herder Optik 
besonders auf Gleitsicht- und Computer-
brillen spezialisiert und nimmt sich stets 
viel Zeit für seine Kunden.

Das Ergebnis ist eine neue Welt des 
Sehens, deren Schärfentiefe alles über-
trifft, was Ihre Augen je gesehen haben: 
höhere Kontraste, brillantere Farben 
für ein perfektes und ermüdungsfreies 
Sehen zur Entlastung Ihres vegetativen 
Nervensystems. Denn ermüdungsfreies 
Sehen ist die Voraussetzung für maxima-
le Konzentration und Leistungsfähigkeit 
Ihrer Augen.

Jetzt kostenlos testen: 
Telefon 0 80 22 / 8 11 18
Prinzenruhweg 10 · Bad Wiessee

Sehprobleme müssen nicht mehr sein
Neue patentierte ZEISS Technologie kann die Verträglichkeit und den 
Sehkomfort mit Brillen und das Nachtsehen entscheidend verbessern!
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Herzlichen Glückwunsch zu einem ganz
besonderen Geburtstag wünschten alle Gratu-
lanten am 1. März Frau Irmgard Schmitt, die
bei bester Laune und Gesundheit ihren 100.
Geburtstag feiern durfte. So kamen nicht nur
2. Bürgermeister Robert Huber und VdK-Vor-
stand Marinus Glonner zum gratulieren, son-
dern auch hoher Besuch der CSU, der Irmgard

Schmitt Mitglied seit 1971 als Mitglied ange-
hört. CSU Ortsvorsitzender Florian Sareiter
organisierte anlässlich dieses ganz besonderen
Ehrentags einen Überraschungsbesuch der
Landtagspräsidentin Ilse Aigner und Bezirks-
rat Olaf von Löwis, über den sich die Jubilarin
sichtbar freute. 

Zum 100. Geburtstag

Prebeck Bauunternehmung GmbH
Neubauten · Umbauten · Altbausanierung

Finsterwalder Straße 26
83703 Gmund-Dürnbach

Telefon (08022) 7244
Telefax (08022) 75344

www.bau-prebeck.de
E-Mail : prebeck-gmund@t-online.de
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Das Internet-Portal 
www.marktplatz-badwiessee.de 

gibt es nunmehr seit fünf Jahren. Dahinter
steht die Vereinigung von rund 30 Bad Wiesse-
er Geschäftsleuten, die als Werbeinitiative
„Aktive Wiesseer“ auftreten. Nun wurde die
Homepage der Aktiven Wiesseer neu gestal-
tet, um Attraktivität und Nutzen für den Kun-
den weiter zu steigern. Der Zuschnitt für

mobile Endgeräte wurde optimiert sowie die
Verzahnung mit Facebook. Per Mausklick
kann der Besucher der Seite nun nicht nur die
Mitglieder der Initiative sondern alle Betriebe
„orten“ – nach Branchen sortiert und unter
Angabe der Öffnungszeiten. Ein entscheiden-
der Schritt, um die Bad Wiesseer Geschäfts-
welt zu stärken und den Service für den Kun-
den zu verbessern.

Aktive Wiesseer optimieren ihren digitalen Marktplatz

Zum traditionellen Neugeborenen-Empfang
lud die Gemeinde Bad Wiessee am 15. März in
den Gasthof Zur Post. 31 Kinder, davon 15
Mädchen und 16 Buben, waren im Jahr 2018
geboren worden. Dies galt es bei einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
zu feiern. Und Geschenke gab es natürlich
auch. Eine geprägte Silbermünze mit Ortswap-

pen sowie ein Kinderbuch überreichte der
amtierende Bürgermeister Robert Huber
jeweils an die 21 Familien, die erschienen
waren. Eltern, die diesen Termin nicht wahr-
nehmen konnten, können bis zum 30. April
2019 im Bürgermeister-Vorzimmer die Präsen-
te für ihre Kind abholen.

Empfang für die neugeborenen Wiesseer des Jahres 2018



04/201920

Gemeindeleben

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von
9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen
im Jahr: In seelischen Kri-
sen und psychiatrischen
Notlagen können sich die
Bürgerinnen und Bürger ab
sofort an den Krisendienst
Psychiatrie wenden. Er berät alle Menschen
ab dem 16. Lebensjahr, die selbst von einer
Krise betroffen sind, sowie deren Angehörige
und weitere Personen aus dem sozialen
Umfeld. Bei Bedarf können innerhalb einer
Stunde Krisenhelfer vor Ort sein, um akut
belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärz-
te, Einrichtungen und Fachstellen, die mit
Menschen in psychischen Krisen zu tun haben,
ein offenes Ohr. Die fachkundigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Krisendienstes
hören zu, fragen nach und klären mit den
Anrufern gemeinsam die Situation. Sie ver-
mitteln den Betroffenen wohnortnahe, passen-
de Hilfeangebote wie persönliche Beratung,
ambulante Krisenhilfe oder – bei Bedarf –
ambulante fachärztliche oder stationäre
Behandlung. Ist eine Klärung und Beratung
vor Ort nötig, stehen mobile Einsatzteams für
Hausbesuche zwischen 9 und 21 Uhr (werk-
tags) sowie 13 und 21 Uhr (an Wochenenden
und Feiertagen) bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusam-
menarbeit mit den regionalen Sozialpsychia-
trischen Diensten organisiert. Die Beratung ist
für Sie als Anruferin oder Anrufer kostenfrei;

es entstehen lediglich geringfü-
gige Telefonkosten (0,20
€/Anruf Festnetz; Mobilfunk
max. 0.60 €/Anruf). Wenn Sie
also in einer Krise nicht mehr
weiter wissen, rufen Sie an. Je
eher, desto besser! Denn mit

fachkundiger Begleitung lässt sich fast jede
Krise leichter meistern.

Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de 
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Seinen 80. Geburtstag beging am 17. Februar
Herr Edgar Höfling. Auch ihm galten die herz-
lichsten Glückwünsche überbracht durch
VdK-Vorstand Marinus Glonner.

Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall
Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griff-
bereit ist. Krankheit oder Unfall kann jeden treffen und man ist ganz
plötzlich auf Hilfe angewiesen. Angehörige und Hinterbliebene haben
mit der Notfallmappe alle wichtigen Informationen sofort zur Hand.
Persönliche Daten, Angaben über ärztliche/klinische Behandlungen,
Versicherungen, Einkommen, Verträge usw. sind gesammelt. Wichti-
ge Rufnummern, Anleitungen für den Arztbesuch, die Klinikeinwei-
sung, Checkliste was im Todesfall zuerst erledigt werden muss bis hin
zu persönlichen Wünschen für das Ableben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen der Raiff-
eisenbank im Landkreis Miesbach auf. Sie kann auch direkt im
Landratsamt unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de
angefordert werden. 

Zum 80. Geburtstag

Ebenfalls den 80. Geburtstag feierte am 9.
März Frau Christa Angl-Kühn. Marinus Glon-
ner besuchte natürlich auch dieses Geburts-
tagskind, um herzlich zu gratulieren.

Zum 80. Geburtstag
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Staatsminister zu Besuch am Messestand
Am zweiten Tag der größten Reisemesse der
Welt, der ITB in Berlin, empfingen die Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH (TTT) und die
Alpenregion Tegernsee Schliersee (ATS) an
ihrem Stand in der Bayernhalle prominenten
Besuch. Zu Gast waren Hubert Aiwanger,
stellvertretender Ministerpräsident und baye-
rischer Staatsminister für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie sowie der bayerische
Staatsminister für Umwelt und Verbraucher-
schutz Thorsten Glauber. Harald Gmeiner und
Christian Kausch begrüßten die Politiker, die

sich über den persönlichen Austausch mit den
Vertretern der Tourismusregion freuten. Die
Tegernseer Tal Tourismus GmbH und die
Alpenregion Tegernsee Schliersee besetzen
auch dieses Jahr wieder gemeinsam einen
Stand auf der wichtigsten Leitmesse der welt-
weiten Reisebranche. Mit der bekanntesten
Marke der Destination südlich von München,
DER TEGERNSEE, lenken die beiden Tou-
rismuspartner gemeinsam die größtmögliche
Aufmerksamkeit des internationalen Publi-
kums auf die Alpenregion. Foto: Gert Krautbauer

Besondere Schmankerl, neue Geschmacksnu-
ancen und außergewöhnliche kulinarische
Augenblicke – dafür steht der Tegernsee. Dass
dabei Regionalität und saisonale Küche im
Vordergrund stehen, versteht sich von selbst.
Erleben Sie besondere Genussmomente bei
nachfolgenden Veranstaltungen:

29. März ab 18 Uhr, Kreuth: Stüberl-Eröffnung
im Gasthaus zum Hirschberg mit Musik,
exklusivemMenü und Edelbrand- oder Wein-
begleitung

28. April ab 15 Uhr, Tegernsee: „Sunday Sunset
Chillout“ in der Sassa Bar mit Ibiza Beats von
DJ MikeLindström

28. Mai ab 18.30 Uhr, Kreuth: „Maibock –
schön zu essen, schön zu trinken“, genussvoller

Genussmomente am Tegernsee
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Abend im Almgasthaus Aibl mit Menü und
Bier rund um den Maibock

23. Juni ab 16.30 Uhr, Tegernsee: „Mein Sun-
downer“ in der Lake Side Bar des Seehotel
Luitpolt mit Bar-Kurs für den persönlichen
Sundowner und Paella-Essen

25. Juli ab 19 Uhr, Gmund: Alpen-Abend im
Gasthaus Jennerwein mit sommerlichen
Alpen-Tapas und Musik

17. August ab 19 Uhr, Rottach-Egern: Som-
merfest in der Dichterstub’n des Relais und
Châteaux Park-Hotel Egerner Höfe mit Som-
mergerichten von Sternekoch Thomas Keller-
mann, Musik und Live-Kochstationen

12. September ab 18.30 Uhr, Rottach-Egern:
Wilder Herbst in den Kirschner Stuben mit
wilder Musik, Wild-Gerichten und jagdlichem
Einblick

23. Oktober ab 18 Uhr, Gmund: Südtirol zu
Gast auf Gut Kaltenbrunn mit besonderem
Menü, Weinbegleitung vom Winzer und Über-
raschungen

Reservierung vorab erforderlich. Alle Infor-
mationen zu den „Genussmomenten“ unter:
www.tegernsee.com/genussmomente

ATS verstärkt digitale Kompetenz
Um die Herausforderungen der Digitalisie-
rung sowie den neuen sozialen Medien und
deren Anwendung im Tourismus zu meistern,
verstärkt die ATS ihr Digital-Team:
Noch nicht so viel geändert hat sich beim
ersten in der Runde, Florian Liebenstein. Flo-
rian ist seit 2012 bei der ATS, betreut seitdem
die Internetseiten der Region (www.tegern-
see-schliersee.de, www.fischbachau.de,
www.bayrischzell.de) und ist für das Online-
marketing verantwortlich. Die landkreisweiten
Datenbanken mit Attraktionspunkten, Veran-
staltungen oder Touren werden auch von Flo-
rian weiterentwickelt. Außerdem erstellt er
zahlreiche Gastgeberwebsites für das Kompe-
tenzzentrum – wie z. B. www.gaestehaus-son-
nenbichl.de, https://streinhof.de oder

www.hotel-rex.de).
Florian ist Ihr Ansprechpartner, wenn Sie bei-
spielsweise wissen möchten
- wie Sie Ihre Website zeitgemäß gestalten
sollten
- welche Onlinemarketing-Maßnahmen für
Sie die richtigen sind
- warum eine App nicht mehr das Non-plus-
Ultra ist
Außerdem wird Holger Wernet zusätzlich das
Thema Digitalisierung im Tourismus in sein
Portfolio aufnehmen. Holger ist bereits seit
2011 bei der ATS beschäftigt und ist seitdem
für die Produktentwicklung Wandern verant-
wortlich – das Thema Digitalisierung erweitert
seinen Aufgabenbereich. Im Fokus der Ent-
wicklungen stehen der Aufbau von zukunftsfä-
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Liebe Bürger im Tegernseer Tal.
Wir möchten Sie über einige unserer Tarifan-
gebote informieren.

GibMir5 Tagesticket
Sie planen einen Ausflug im Landkreis Mies-
bach? Mit dem GibMir5 Tagesticket bringen
wir Sie besonders günstig ans Ziel, egal ob Sie
allein, oder in der Gruppe unterwegs sind.
Das Tagesticket kostet für Gruppen oder
Familien bis zu fünf Personen 9,00 €, Einzel-
reisende erwerben das Ticket für 6,00 €. Gül-
tig ist das GibMir5 Ticket von Montag bis Frei-
tag ab 8:00 Uhr sowie samstags, sonn- und fei-

ertags ganztägig. Sie erhalten das Ticket direkt
beim Busfahrer.
Günstig pendeln macht mehr Spaß!
Mit der Jahreskarte im Landkreis Miesbach 12
Monate fahren, nur 7 Monate bezahlen.
Mit dem RVO-Jahres-Abo zahlen Sie im Ver-
gleich zur Monatskarte  bereits 20 Prozent
weniger. Denn dafür, dass Sie ganzjährig
unterwegs sind, werden Ihnen nur 10 Monate
berechnet. Doch jetzt haben Sie noch mehr
Grund zur Freude. In Zusammenarbeit mit
dem Landkreis Miesbach bieten wir Ihnen ein
spezielles Zusatzangebot: Auf allen Linien im
Landkreis Miesbach schenkt Ihnen die RVO

Information der DB Bahn und Oberbayernbus

higen touristischen Datenbanken, die Anwen-
dung künstlicher Intelligenz im Tourismus
sowie die Entwicklung einer Progressive Web
App zur zukunftsweisenden Kommunikation
mit dem Gast.
Holger ist Ihr Ansprechpartner, wenn Sie bei-
spielsweise wissen möchten
- wie sich die Digitalisierung auf den Touris-
mus auswirkt
- welche digitalen Trends in den nächsten Jah-
ren interessant werden
- welche Möglichkeiten die Digitalisierung
Ihnen als touristischer Leistungsträger eröff-
net!
Und es gibt einen Neuzugang: Lukas Hanrie-
der verstärkt seit Anfang Januar das Team der
ATS. Lukas hat gerade sein Masterstudium
„Sport-Management-Medien” in Salzburg
erfolgreich absolviert und hat in seiner Master-
arbeit den Schwerpunkt auf die sozialen
Medien und deren Einfluss gelegt. Er ist ab

sofort für die Auftritte der Alpenregion
Tegernsee Schliersee auf facebook sowie ins-
tagram verantwortlich und bearbeitet auch
zahlreiche Aufträge aus dem Kompetenzzen-
trum für Tourismus (z. B. die Auftritte der Wer-
teproduzenten oder eine Kampagne für die
AlpenPlusPartner).
Lukas ist Ihr Ansprechpartner, wenn Sie bei-
spielsweise wissen möchten
- was der Unterschied zwischen facebook, ins-
tagram, whatsapp und twitter ist
- wie Sie sich optimal in den sozialen Medien
aufstellen sollten
- welche Inhalte auf welchen Kanälen wie und
wann erfolgreich gespielt werden können
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
zögern Sie nicht und melden sich bei Florian,
Holger und / oder Lukas (trotz aller Digitali-
sierung können wir auch noch telefonieren,
nur mit faxen tuen wir uns langsam schwerer 
:-))
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einen weiteren Monat und der Landkreis
erstattet die Kosten für weitere zwei Monate,
so dass Sie 12 Monate fahren und nur 7 Mona-
te zahlen. Die Jahreskarte im Landkreis Mies-
bach - die perfekte Gelegenheit, um auf ganzer
Linie zu sparen. Bei ganzjähriger Nutzung
Ihres Tickets sparen Sie 5 Monate. Gültig auf
allen Linien innerhalb des Landkreises Mies-
bach. Beginn ist immer der 1. eines Kalender-
monats. Sparen Sie bares Geld und setzen Sie
ab sofort alles auf eine Karte!

Tegernseer Bürgerkarte
Die Zehner-Tageskarte ist für 38,00 € im Bus
erhältlich. Diese Fahrkarte berechtigt zu belie-
big vielen Fahrten im gesamten  Tegernseer Tal
und ist übertragbar.

Flexi Plus Ticket für Schüler
können Schüler für 12,00 € erwerben, wenn
sie eine gültige RVO Schülermonatskarte oder
-Jahreskarte besitzen. In der Schulzeit ist die-
ses Ticket ab 09:00 Uhr gültig, ansonsten sind
rund um die Uhr alle Linien frei.

Bahncard für Jedermann
erhältlich z. B. online oder am Bahnhof
Tegernsee. Die Bahncard gewährt auf jeden
Einzelfahrschein 25 % Ermäßigung in Bahn
und Bus, außer auf der RVO Strecke Gmund –
München. 

Das Bayernticket
gilt auf allen RVO Linien (außer grenzüber-
schreitend). Bayertickets gelten von Montag
bis Freitag ab 09:00 Uhr sowie an Wochenen-
den und Feiertagen ganztägig. Erhältlich in
allen Bussen. An 365 Tagen fahren wir täglich
für Sie bis zu 48-mal rund um den See, bis zu
14-mal  nach Kreuth und bis zu 7-mal Rich-
tung Moni Alm.
Das Team der Niederlassung Tegernsee steht
Ihnen gerne für Fragen unter der Telefonnum-
mer: 
08022 187500 zur Verfügung! 
Weitere Informationen entnehmen Sie unserer
Website www.rvo-bus.de. Aktuelle Fahrplan-
daten erhalten Sie 
unter www.bayern-fahrplan.de

Zamenhofweg 18

83700 Rottach-Weißach

Tel. 0 80 22/2 65 37

info@salzberger-a-r.de

 Kfz-Meisterbetrieb

 KFZ-Reparaturen aller Fabrikate

 Reifenservice u. Reifeneinlagerung

 Unfallinstandsetzung HU/AU

 Wartung u. Reparatur von Oldtimern automobil-und-reifenservice.de
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Abwinkler Hof, Restaurant, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00

Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str 25, 08022/857694, Mo/Mi- So. 11:30-14:00 und 17:00-22:00

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00

Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09:00-12:00  

Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24:00, Snacks bis 18:00

City Grill, Bistro Münchnerstraße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00

Culina Bavariae Vital im Badepark, Bistro, Wilhelminastr. 2, 0171/5336017, tägl. 10:00-22:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 

Eddy´s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, Di-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, 

Sky-Sportsbar

Ferdinand, Restaurant im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200, Speisen & Getränke geschlossen 

01.11.2018-06.04.2019 

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, Mi-So warme Küche 12:00-

14:00 und 18:00-21:00,Di / Mi Ruhetag

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00, 

Heustad´l, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00

Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197 

Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 

Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00-18:00

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So, 12:00-15:00 und 17:00-22:00, 

Mi 17:00–22:00

Niederstub´n, Restaurant, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Do-Mo 11:00-14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-22:00

Küche bis 21:00 

Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-23:00, 

So 11:30-23:00

Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di–So 10:00–18:00 

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490,Di-So 11:00-20:00

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Do-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12:00-20:00 

Speisemeisterei, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, tägl. 11:30-14:00

und 18:30-21:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00 

Sa-So, Feiertage und Schulferien 11:00 - 19:00

Thai Stüberl, Restaurant im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Di-Sa 18:00-22:00

Trattoria Rusticale, Italienisches Restaurant, Hagngasse 49, 08022 857725,

Mo-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00, Donnerstag Ruhetag

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00-23:00 Frühstück auch für Passanten: 07:00-10:30,

warme Küche von 11:30-22:00, Sky-Sportsbar
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Im BADEPARK wird gefeiert! Seit dem
29.03.2019 läuft die Jubiläumswoche im
BADEPARK. Den Anlass für die Feierlaune
verrät Karl Maurer, Betriebsleiter, mit einem
zufriedenen Lächeln: „Wir dürfen diese Woche
den 9. Millionsten Badegast bei uns willkom-
men heißen.“ Für Maurer und seine Beleg-
schaft Grund genug, um zu feiern. „Und weil
wir diese Freude teilen möchten, haben wir aus
diesem Anlass ein Gewinnspiel ausgelobt. Mit
Unterstützung des Autohauses Kathan erhält
der Gewinner eine Woche lang ein MINI
Cooper Cabrio zur freien Verfügung – ein
Highlight für Autos- und Frischluftfans. Und
für unsere jüngeren Badegäste gibt es einen

Gutschein für einen „Family & Friends-Tag“
zu gewinnen. Der Gewinner darf 4 Gäste sei-
ner Wahl zu einem Tagesbesuch im BADE-
PARK einladen, inklusive einem Mittagsim-
biss und mit je einem Getränk“, erklärt uns
Maurer weiter. Das Gewinnspiel läuft auf
Hochtouren – noch bis zum 04.04.2019 können
Teilnehmer an der Kasse des BADEPARKS
eine Teilnahmekarte ausfüllen und in die Los-
box einwerfen. Die Verlosung der Preise findet
am Freitag, 05.04.2019, 10:00h, im Foyer des
BADEPARKS statt. Alle Teilnehmer sind
herzlich eingeladen, bei der Verlosung anwe-
send zu sein.

Jubiläumswoche im BADEPARK Bad Wiessee
Wir freuen uns „Mega“ und Sie „MINI“!

 ik-carpediem-rottach-egern.de
ana.brandl@online.de
obil: 0172/8125321
efon: 08022/660532
700 Rottach-Egern
Lohbinderweg 7
Christiana Brandl

Kosmetik

www. kosmet
christia

Mo  
Tele  
837  

L  
C  
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„Es war einmal ein schwarzes Klavier“ ist die
bewegende Biographie der französisch-jüdi-
schen Sängerin Barbara (bürgerlich Monique
Cerf, ✝ 1997). Barbara ist speziell in Göttingen
wegen ihr Hommage an die Stadt die seit 1964
geliebte und verehrte Chansonsängerin, für
ihren Beitrag zur Versöhnung und deutsch-
französischen Freundschaft erhielt sie das
Bundesverdienstkreuz. In Frankreich ist sie
„die" Kultsängerin noch vor Edith Piaf und
Juliette Gréco, sie wurde der kulturinteressier-
ten deutschen Öffentlichkeit unlängst durch
eine ihr gewidmete Sendung auf ARTE näher
gebracht.
Dieses Konzert wurde nicht nur in Frankreich
dargeboten, sondern auch auf Bühnen und in
Synagogen in ganz Deutschland. Catherine Le

Ray wird immer wieder von Originalmusikern
von Barbara und Charles Aznavour begleitet.
Übrigens ist sie schon mehrmals in der im
Buch zitierten „L´Ecluse“ in Paris aufgetre-
ten, wo Barbaras Karriere mit begann.
2017 kam die Biographie Barbaras auf
Deutsch heraus. Bereits vor 8 Jahren schrieb
Catherine Le Ray ihr Bühnenprogramm basie-
rend auf der französischen Biographie und
weiteren Büchern über Barbara. Dieses Pro-
gramm wurde in Deutschland und Frankreich
begeistert aufgenommen. 
So 28. April 2019   -   20 Uhr
Hotel zur Post - Bad Wiessee
Karten: Tourist-Informationen am Tegernsee, 
MünchenTicket und Abendkasse

Chanson- und Lektüreabend
Catherina Le Ray singt:

„Es war einmal ein schwarzes Klavier …“
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Seit über 20 Jahren steht Michael Altinger
erfolgreich auf der Kabarettbühne. Kritiker
loben sein aktuelles Programm als „surreal
komisch und grandios gespielt“, er selbst wird
als „hell, süffisant und geistreich – der bayeri-
sche Monty Python“ beschrieben. Derzeit
tourt der Kabarettist mit „Hell“, dem ersten
Teil seiner Trilogie, durch den deutschsprachi-
gen Raum, bevor der nächste Teil „Halblicht“
Mitte 2019 folgt. Am 09. April macht der Nie-
derbayer in der Winner‘s Lounge Halt. Zusam-
men mit seiner Ein-Mann-Band Martin Julius
Faber startet er einen letzten Versuch, die
Menschlichkeit durch seine moralische Über-
legenheit und seine Einblicke zu retten - raus
aus der immer gleichen Abfolge von Arbeit,
Alkohol, verpasstem Sport und eheähnlichen
Endzeitgegnern. Dazu nimmt er die Heraus-
forderung an, sich dem dringenden Wunsch
vieler Menschen zu stellen, und zu einer Licht-
gestalt zu werden. Wir wissen nicht, was Jesus
getan hätte. Altinger jedenfalls ist bereit. Der
Titel „Hell“ lässt absichtlich einige Interpreta-
tionen zu. Ob Altingers Erkenntnis für die
Menschheit schlussendlich Himmel oder
lodernde Höllenglut bedeutet, stellt sich noch
heraus. Der Auftakt der Trilogie dreht sich um
einen von ihm verursachten Autounfall, was
könnte hier also schieflaufen? Der dritte Teil
der Trilogie heißt bezeichnenderweise „Fin-

ster“. Aber bis dahin kann ja noch viel passie-
ren…
Termin: 09. April 2019, 20.00 Uhr, Eintritt:
26,00 Euro (zzgl. Systemgebühren) inkl. freier
Eintritt in die Spielsäle, 4,00 Euro VIP-Jetons,
Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Pro-
secco.
Tickets sind in allen Tourist-Infos erhältlich,
unter www.tegernsee.com, bei München Ticket
sowie bei der Casino-Rezeption Tel. 08022/
98350 bzw. auch online unter www.spielban-
ken-bayern.de.

Winner´s Lounge
Himmel oder lodernde Höllenglut

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com
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Die Führungen finden im Zeitraum
vom 09. Mai bis einschließlich 29.
August 2019 immer donnerstags um
17:00 Uhr statt. 
Die Führungen finden bei jedem
Wetter und auch feiertags statt. 
Aus organisatorischen Gründen ist
eine Anmeldung unter der automa-
tischen Telefonansage
08022/6634920 nötig.
Unkostenbeitrag: Erwachsene 7,- €, 
Jugendliche 3,50 €"

"Führungen am Lehrbienenstand in Gmund/Moosrain:

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61
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Grabmäler
Inschriften

Reparaturen
W. M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19
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09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28
Gästen und Einheimischen wird malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an Sonn-& Feiertagen,
individuelle Terminvereinbarung und Information unter Tel. +49 8022 857858, Dauer ca. 1 1/2- 2 Std Preis:
Von 13 € bis 15 €
Dienstags
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkom-
men. Preis: Von 4 € bis 5 €
18:00 Uhr Biergartenmusik auf der Weinbauerbühne Weinbauer, Hirschbergstr. 22
Stimmungsvolle Musik für Alt und Jung genießen die Gäste bei einem guten Glas Wein oder Bier. 
Donnerstags
19:30 Uhr Swing & Latin Connection Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Mit Können und Spielfreude spannen die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro
und von Buenos Aires nach New York. Viele Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble
neu arrangiert. Alexander Quelle Saxophon und Leitung, Andrzej Kula / Davide Roberts Klavier, Harald Kuhn
Trompete und Posaune, Eugen Kalisch Bass, Hermann Roth Schlagzeug. 
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne Warngauer Blaskapelle, Hirschbergstraße 22
Genießen Sie zünftige Live-Musik und dazu Bierspezialitäten sowie ausgesuchte Weine. Immer Donnerstags
frische Schweinshax’n. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490. 
Freitags
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkom-
men. Preis: Von 4 € bis 5 €

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee

Hotel zur Post -  Bad Wiessee 
Veranstalter Gemeinde Bad Wiessee - Eintritt frei

Swing & Latin

März bis April 2019 

Jeden Donnerstag 19:30 Uhr

Connection
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Freitag 05.04.2019
19:30 Uhr Salonquartett Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Das Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm. Das große Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper,
Operette, Film und Musical.  Sventha Danneberg übernimmt die Violine und Leitung, Andrzej Kula am Klavier,
Jenö Pados spiel Klarinette und Vladimir Kopashnikov am Violoncello 
19:30 Uhr Theater - A`Kufern Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Der Trachtenverein Bad Wiessee spielt das Theaterstück “A`Kufern”. Auch der größte Coup eines Gangster-
bosses muss nicht immer mit Erfolg gekrönt sein. Ganz im Gegenteil! Kaum hat einer seiner Leute mit dem
Koffertrick einen “Kufern“ voller Geld erbeutet, muss er den Koffer auch schon wieder loswerden.  Preis: 13 €
Samstag 06.04.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22
Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 
Samstag 06.04.2019
19:30 Uhr Theater - A`Kufern Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Der Trachtenverein Bad Wiessee spielt das Theaterstück “A`Kufern”. Auch der größte Coup eines Gangster-
bosses muss nicht immer mit Erfolg gekrönt sein. Ganz im Gegenteil! Kaum hat einer seiner Leute mit dem
Koffertrick einen “Kufern“ voller Geld erbeutet, muss er den Koffer auch schon wieder loswerden.  Preis: 13 €
Sonntag 07.04.2019
16:30 Uhr Salonquartett Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Das Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm. Das große Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper,
Operette, Film und Musical.  Sventha Danneberg übernimmt die Violine und Leitung, Andrzej Kula am Klavier,
Jenö Pados spiel Klarinette und Vladimir Kopashnikov am Violoncello 
Dienstag 09.04.2019
20:00 Uhr Michael Altinger - Hell Winner’s Lounge im Casino Bad Wiessee, Winner 1
Das Helle, das sind immer die anderen!, wusste schon Jean Paul Sartre... oder war das Franz Beckenbauer?
Michael Altinger auf jeden Fall, hat sich dem heutzutage so dringenden Wunsch vieler Menschen gewidmet,
zu einer Lichtgestalt zu werden. Also zumidest irgendwie doch noch mehr aus sich zu machen, als man bis
heute ist. Ein solch umfassendes Thema sprengt natürlich den gewohnten Rahmen. Niemals reicht dafür nur
ein einziges Kabarett-Programm.  Mit Hell” starter der BR-Schlachthof-Gastgeber im Oktober 2016 seine ers-
te Kabarett-Trilogie. Es geht um den Aufstieg aus der Monotonie der Vorstadt. Raus aus der immer gleichen
Abfolge von Arbeit, Alkohol, verpasstem Sport und eheähnlichen Endzeitgegnern. Man könnte sich doch
noch etwas Bleibendes für die Ewigkeit verschaffen, etwas, das über die Dauer der eigenden Existenz hinaus-
reicht.  Eintritt: 26,00 € inkl. freier Eintritt in die Spielsäle, 4 € VIP-Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit einem
Glas Prosecco Preis: Von 13 € bis 26 €
Freitag 12.04.2019
19:30 Uhr Salonquartett Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Das Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm. Das große Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper,
Operette, Film und Musical.  Sventha Danneberg übernimmt die Violine und Leitung, Andrzej Kula am Klavier,
Jenö Pados spiel Klarinette und Vladimir Kopashnikov am Violoncello 
Freitag 12.04.2019
19:30 Uhr Theater - A`Kufern Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Der Trachtenverein Bad Wiessee spielt das Theaterstück “A`Kufern”. Auch der größte Coup eines Gangster-
bosses muss nicht immer mit Erfolg gekrönt sein. Ganz im Gegenteil! Kaum hat einer seiner Leute mit dem
Koffertrick einen “Kufern“ voller Geld erbeutet, muss er den Koffer auch schon wieder loswerden.  Preis: 13 €
Samstag 13.04.2019
19:30 Uhr Theater - A`Kufern Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Der Trachtenverein Bad Wiessee spielt das Theaterstück “A`Kufern”. Auch der größte Coup eines Gangster-
bosses muss nicht immer mit Erfolg gekrönt sein. Ganz im Gegenteil! Kaum hat einer seiner Leute mit dem
Koffertrick einen “Kufern“ voller Geld erbeutet, muss er den Koffer auch schon wieder loswerden.  Preis: 13 €

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Sonntag 14.04.2019
16:30 Uhr Salonquartett Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Das Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm. Das große Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper,
Operette, Film und Musical.  Sventha Danneberg übernimmt die Violine und Leitung, Andrzej Kula am Klavier,
Jenö Pados spiel Klarinette und Vladimir Kopashnikov am Violoncello 
Sonntag 14.04.2019
19:30 Uhr Theater - A`Kufern Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Der Trachtenverein Bad Wiessee spielt das Theaterstück “A`Kufern”. Auch der größte Coup eines Gangster-
bosses muss nicht immer mit Erfolg gekrönt sein. Ganz im Gegenteil! Kaum hat einer seiner Leute mit dem
Koffertrick einen “Kufern“ voller Geld erbeutet, muss er den Koffer auch schon wieder loswerden.  Preis: 13 €
Mittwoch 17.04.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne Zithermusik, Hirschbergstraße 22
Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 
18:30 Uhr Die heiligen Öle der Bibel Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12
Erfahren Sie mehr über die kostbaren Essenzen aus der Bibel, die bis heute inspirieren und vertraut sind!
Anmeldung unter 0160 8471887 Preis: 15 €
Sonntag 21.04.2019
16:30 Uhr Salonquartett Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Das Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm. Das große Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper,
Operette, Film und Musical.  Sventha Danneberg übernimmt die Violine und Leitung, Andrzej Kula am Klavier,
Jenö Pados spiel Klarinette und Vladimir Kopashnikov am Violoncello 
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - De guade schlechte Zeit oder so lafft da Hos’! Gasthof Hotel zur
Post, Lindenplatz 7
Nach dem Tod des kinderlosen Bauern kommt am Tage vor der Testamentseröffnung dessen Schwester
Katherina als einzige Erbin auf den Geiger-Hof. Jahrzehnte lang als Haushälterin bei einem “Roten Politiker” in
der Stadt, bekam sie von ihm eine gehörige Portion “Feminismus und sozialdemokratisches Gedankengut”
mit auf den Weg.  Auf Ihrem Hof angekommen, will Sie natürlich gleich alles ändern, jedoch bringen geregelte
Arbeits- und Ruhezeiten und vor allem mehr Rechte für Frauen, den Tagesablauf auf dem Hof gehörig durch-
einander. Sofort muckt die männliche Belegschaft auf und ein Knecht spricht sogar von “Revolution gegen
die Bäuerin”.  Kommt es dazu, oder bringt der letzte Wille des Bauern eine Überraschung? Schließlich waren
er und eine Schwester seit Jahrzehnten verfeindet... Preis: 19 €
Montag 22.04.2019
15:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Es erklingen bekannte Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert
im Hotel Gasthof Zur Post statt. 
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne Zithermusik, Hirschbergstraße 22
Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine 
19:00 Uhr Osterkonzert der Blaskapelle und Spielmannszug Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Traditionelles bayerisches Osterkonzert der Blaskapelle und Spielmannszug Bad Wiessee im Hotel zur Post. 
Donnerstag 25.04.2019
20:00 Uhr G´schichten und a Musi - Bayrischer Abend Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Eingefleischte Liebhaber der traditionellen Volksmusik können sich freuen, die Gemeinde Bad Wiessee lädt
wieder zum Bayrischen Abend in den Gasthof Zur Post ein. Ab 20 Uhr präsentiert Martin Unterrainer ein
abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt. Bei einer herzhaften Brotzeit und einem kühlen Bier genie-
ßen die Gäste ausgewählte Stücke; präsentiert von heimischen Musikern, wie der Miggamusi aus Rottach-
Egern, der Zithermusi Brandhofer, den Neukirchner Sängerinnen sowie den Gruber Buam. Karten für den
alpenländischen Abend erhalten Interessierte in den örtlichen Tourist-Informationen oder unter München
Ticket. Preis: 10,70 €
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Freitag 26.04.2019
19:30 Uhr Salonquartett Gasthof Hotel zur Post,
Lindenplatz 7
Das Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr
als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechs-
lungsreiches Konzertprogramm. Das große Reper-
toire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus
Klassik, Oper, Operette, Film und Musical.  Sventha
Danneberg übernimmt die Violine und Leitung,
Andrzej Kula am Klavier, Jenö Pados spiel Klarinette
und Vladimir Kopashnikov am Violoncello 
Samstag 27.04.2019
19:30 Uhr Tanzparty Hotel Gasthof Zur Post, Lin-
denplatz 7
Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule Kroll
für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische. Mit
Bewirtung - Karten nur an der Abendkasse Preis:
6,50 €

Für die Veranstaltungen im Tegernseer Tal im
Monat April gibt es den monatlichen Veranstal-
tungskalender der TTT; der in allen Tourist-Infor-
mationen erhältlich ist.

Veranstaltungen
April 2019
(mit  Gastronomieübersicht)
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Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Tagesgruppe für Demenzkranke öffnet Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Zu unseren Veranstaltungen sind alle interessierten Bürger und Gäste eingeladen!

Tagespflege – Ihr Zuhause für den Tag

Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
Dienstag, 02.04.2019 18:30 Uhr im Gasthof Maximilian in Gmund

Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 09.04.2019, 14.30 – 16.30 Uhr
Wir feiern Ostern
Passion und Ostern in Texten und Liedern
Pfarrer Helmut Ritter, Flötengruppe Henn
Im Katholischen Pfarrsaal, Kirchenweg 8,
Gmund 

Seniorennachmittag Bad Wiessee
Freitag, 29.04.2019, 15.00 – 17.00 Uhr
Spielenachmittag 
mit Hans-Joachim Böttcher 
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchen-
weg 4

Die meisten Menschen möchten so lange wie
möglich in den eigenen vier Wänden leben.
Oft pflegen und unterstützen die Angehöri-
gen. Sind diese weit entfernt oder stoßen an
ihre Leistungsgrenzen, dann ist der Aufenthalt
in einer Tagespflege eine gute Unterstützung
und Ergänzung.

Und für die Gäste gilt „Gemeinsam statt ein-
sam“. Der Tag beginnt mit einem gemeinsa-
men Frühstück, bietet Aktivitäten und Unter-
nehmungen. Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen gibt es die Möglichkeit zur Ruhe. Am
späten Nachmittag geht es dann wieder zurück
in das häusliche Umfeld. Die soziale Einbin-
dung bietet Gemeinschaft, Aktivierung und
Sicherheit neben der professionellen Betreu-
ung.

Unsere Tagespflege – für wen ist sie sinnvoll?
• Für Pflegebedürftige, deren Pflegesituation
zu Hause unterstützt und ergänzt werden
soll. Pflegende Angehörige können so entla-
stet werden.
• Für Alleinlebende ohne ausreichende soziale
Kontakte, die unter Einsamkeit, Ängsten
oder Depression leiden.
• Für Personen, die dementiell erkrankt sind.
• Für Personen, die nach einer geriatrischen
Entlassung aus dem Krankenhaus unterstüt-
zende Maßnahmen benötigen.
• Für transportfähige Menschen. Um in die
Tagespflege zu gelangen, muss ein Transport
möglich sein.
Unser Tagesprogramm ist sorgfältig auf die
Bedürfnisse unserer Gäste abgestimmt. Akti-
vierende Angebote, soziale Gemeinschaft, För-
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derung von Alltagskompetenzen, Phasen zur
Ruhe und Erholung sowie professionelle kör-
perliche Pflege und Betreuung. Jeder Einzelne
soll sich bei uns wohlfühlen.
Wir bieten ein Zuhause für den Tag. Manche
Gäste werden uns täglich besuchen, andere
vielleicht nur einmal in der Woche. Es sind

wertvolle Stunden – für die Gäste und für
deren Angehörige.
Im Herbst 2019 eröffnen wir unsere Tagespfle-
ge am Standort Bad Wiessee. 
Bereits jetzt beraten und informieren wir Sie
und nehmen Voranmeldungen entgegen.

Bei Bewusstlosigkeit muss der Helm
abgenommen werden. 
Das frühlingshafte Wetter lockte bereits
einige Motorradfahrer auf die Straße,
am 1. März starteten dann auch viele
Fahrer mit Saisonkennzeichen. Zum
Anfang der Motorradsaison sind die
Gefahren enorm – jedes Jahr ereignen
sich dann viele schwere Unfälle. Uli
Rubner von der Johanniter-Motorrad-
staffel erklärt die derzeitigen Gefahren:
„Durch den vielen Schnee gibt es in
schattigen Gebieten jede Menge
Schmelzwasser, das die Straße nicht nur
nass macht, sondern das auch Split oder Erd-
reich auf die Straße spült. Die Sturzgefahr ist
jetzt sehr hoch.“ 
Mehr als die Hälfte aller Motorradunfälle wer-
den von Autofahrern verursacht. Rubner wei-
ter: „Autofahrer müssen sich nach den Winter-
monaten erst wieder an die leicht zu überse-
henden Motorräder gewöhnen. Ein Schulter-
blick beim Spurwechsel kann viele Unfälle
vermeiden. Ganz wichtig ist, dass Autofahrer
vor dem Abbiegen oder beim Spurwechsel

rechtzeitig blinken. Für Motorrad- wie Auto-
fahrer gilt: Auf kurvigen Straßen unbedingt
auf der eigenen Spur bleiben." 
Typische Verletzungen bei Motorradunfällen
sind Knochenbrüche, schwere Hautabschür-
fungen oder Nervenverletzungen, die zu Läh-
mungen führen können. Deswegen sollte jeder
Motorradfahrer in jedem Fall geeignete
Schutzkleidung tragen. „Eine normale Jeans
bietet bei einem Unfall nicht mehr Schutz als
die nackte Haut. Wichtig ist, dass die Protekto-

Die Johanniter informieren
Große Unfallgefahr: Motorradsaison startet 
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ren richtig und fest sitzen. Das Schuhwerk soll-
te auch die Knöchel schützen“, so der Experte
der Johanniter. 
Helm muss bei Bewusstlosigkeit von Ersthel-
fern abgenommen werden 
Wenn es trotz aller Vorsicht zu einem Motor-
radunfall kommt, muss ein Ersthelfer zunächst
die Unfallstelle absichern. Dann ist es zwin-
gend nötig, dass er dem Motorradfahrer bei
Bewusstlosigkeit den Helm abnimmt. Nur so
kann gewährleistet werden, dass der Verletzte

nicht an Erbrochenem oder seinem eigenen
Blut erstickt. Ist eine weitere Person am
Unfallort, sollte sie assistieren, indem sie Hals
und Kopf waagerecht hält. Anschließend sollte
der Verunglückte in die stabile Seitenlage
gebracht werden, auch wenn er an der Wirbel-
säule verletzt sein könnte. Dann wird die Not-
rufnummer 112 gewählt. 
Wer so handelt, rettet Leben. Die Johanniter
empfehlen daher eine regelmäßige Auffri-
schung der Erste-Hilfe-Kenntnisse.

Am Donnerstag, 25. April 2019
um 19 Uhr
Gasthof Herzog Maximilian
Tegernseer Straße 3
83703 Gmund
Als Gastreferent dürfen wir an die-
sem Abend Herrn Alfred Aigner von
der Auffang- und Pflegestation für Greifvögel
begrüßen.

Alle Mitglieder, Förderer und Tierfreun-
de sind herzlichst eingeladen.

Johanna Ecker-Schotte
Tierschutzverein Tegernseer Tal e.V.
Trägerverein Tierheim Rottach-Egern

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Tierschutzvereins Tegernseer Tal e.V.

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr
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Eltern und Kinder

Jeden Montag findet bei uns im kath. Kinder-
garten Maria Himmelfahrt unser Frischlufttag
statt. An diesem Tag gehen wir mit jeweils fünf
Kindern aus unseren Kindergartengruppen
Hasengruppe, Sonnenblumengruppe und Dra-
chengruppe spazieren und erkunden die
Umgebung und die Gemeinde.
Am letzten Februar – Montag durften wir das
„Hotel garni Marinella“ besichtigen. Nach
einem wunderschönen und weiten Fußweg
entlang der Seepromenade erreichten wir das
Hotel, das in der Nähe des Yachthafens liegt.
Wir wurden schon herzlichst erwartet. Die
Tochter des Hauses und ihre Mama zeigten
uns gleich die Rezeption, Zimmer, Sauna,
Küche und Lagerräume. Im Anschluss durften
sich unsere Kinder im Frühstücksraum noch
zur Stärkung an einem tollen Buffet bedienen.
Mit Blick auf den See liessen es sich unsere
„Frischluftler“ schmecken. Gestärkt und mit
vielen neuen Eindrücken machten wir uns auf
den Rückweg zum Kindergarten. Zur  Überra-
schung mußten wir aber nur zur Bushaltestelle
„Bade Park“ gehen, dort nahmen wir den
RVO Bus, was echt spannend und lustig war,
und der nette Busfahrer ließ uns dankenswer-

terweise direkt an der Schule aussteigen.
Wir bedanken uns nochmal ganz herzlich bei
Familie Guldener/Papavasileiou für die tolle
Einladung und Bewirtung. Außerdem sponser-
ten sie uns die Rückfahrt mit dem Bus – auch
dafür nochmal vielen Dank. Es war ein wirk-
lich schöner Ausflug.
Unsere Kinder vom kath. Kindergarten Maria
Himmelfahrt würden sich immer freuen, auch
andere Einrichtungen im Ort besuchen oder
erkunden zu dürfen.

Das „Frischluft“ – Team
Heidi Mette und Gerti Gebauer

Frischlufttag im Kindergarten

Planung und Ausführung von Garten-
und Teichanlagen  Gartenbetreuung

Axel Riecke
Sakererweg 10 · 83703 Gmund
Tel.  0 80 22/72 18 · Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de
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Am 9.3.19 fand die Jahreshauptversammlung
des Heimat- und Volkstrachtenvereins Bad
Wiessee in der Trachtenhütte statt. Nach der
Begrüßung durch 1. Vorstand Georg Erlacher
und dem Totengedenken berichteten Schrift-
führerin Susi Linsinger und Kassier Andreas
Berghammer über das abgelaufene Jahr. Mag-
dalena Schäffler erzählte über die nachhaltig
sehr erfolgreiche Jugendarbeit des Vereins, die
von allen Seiten sehr gelobt wurde. Georg
Erlacher bedankte sich bei allen aktiven Mit-
gliedern und Helfern für den Bau der neuen
Waldfestbühne, ein gelungenes Waldfest und
einen sehr schönen Vereinsausflug. Bürger-

meister Peter Höß bedankte sich für die
Arbeit der neuen Vorstandschaft, die Organi-
sation der Heimatabende und das Engage-
ment beim Theater spielen. Nach der einstim-
migen Entlastung des Vorstands wurde Sophie
Schitzlbaumer als neues Mitglied aufgenom-
men. Im Rahmen der Versammlung wurden
langjährige Mitglieder (siehe Bild) geehrt. Der
Abend klang bei Brotzeit und Bier gemütlich
aus.

Die Plattlerproben für Kinder beginnen wie-
der ab 30.4.19 immer Dienstag um 18:30 Uhr
in der Trachtenhütte.

Jahreshauptversammlung der Bad Wiesseer Trachtler

v.l.n.r.: 1. Vorstand Georg Erlacher, Leonhard Fischbacher (25 Jahre), Uschi Fischbacher (25 Jah-
re), Peter Höß (50 Jahre), Sepp Meißauer (25 Jahre), 2. Vorstand Alois Fichtner 
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Unter dem Eindruck der alpinen Ski WM in
Are/Schweden berichten wir über den hinter
uns liegenden Monat Februar. Bevor wir zu
den Ereignissen am Sonnenbichl kommen,
wollen wir kurz noch auf die herausragenden
Leistungen unserer heimischen Athleten ein-
gehen. Die Silbermedaille unserer Vicky im
Riesenslalom, als einzige Medaille der deut-
schen WM-Abordnung, überstrahlt alles. Auch
ihre hervorragenden Platzierungen, nach einer
bisher nicht einfachen Saison, mit Platz 4 im
Super-G und Platz 11 in der Abfahrt sollten
besondere Erwähnung finden. Herzliche Gra-
tulation! 
Marlene Schmotz mit Platz 19 im Riesensla-
lom und Toni Tremmel mit Platz 25 im Slalom
zeigten, dass mit ihnen in Zukunft zu rechnen
ist. Beiden unsere herzliche Gratulation. 
Man stelle sich vor, das deutsche Team hätte
im Paralellslalom Mannschaftswettbewerb die
zuerst als gewonnen geglaubte Bronzemedail-
le geholt. Toni Tremmel wäre bei seiner ersten
WM als Medaillengewinner nach Rottach-
Egern heimgekommen. Dazu kommt die
Geschichte von seiner kurzfristigen WM-
Nominierung, über welche er aus der Zeitung
erfahren hatte. Hätte, hätte, hätte…………… 
Aber so ist halt der (Ski)Sport……….

Wir am Sonnenbichl stehen immer noch unter
dem Eindruck der Jäger Ski-WM. 
220 Teilnehmer aus fünf Nationen stürzten sich
in zwei Durchgängen den Sonnenbichl herun-
ter um anschließend an einem 50 m Kleinkali-
ber Schießstand ihre Treffsicherheit zu bewei-
sen. Eine lustige Gesellschaft im olivgrünen
Jägeroutfit bevölkerte bei herrlichem Wetter
ganztägig den Hang und das Gelände um
unsere Sonnenbichl Skihütt`n. Der gemütliche,

gesellschaftliche und länderverbindende
Gesichtspunkt kam hierbei voll zum Tragen. 
So schnell wie der Schnee gekommen war, so
schnell verschwandt er auch wieder. In der
Berichterstattung vom März äußerten wir die
Ansicht, dass wir diesen Winter keinen
Schneemangel zu befürchten hätten. Zum
Zeitpunkt der Berichtsverfassung (06. März)
schaut der Hang nicht mehr so perfekt aus. Wir
sind zwar sehr zuversichtlich die letzten Veran-
staltungen so wie geplant über die Bühne zu
bringen. Trotzdem, sollte das extrem warme
Wetter weiterhin anhalten, könnte es bis Ende
März noch spannend werden. 

Zu erwähnen ist noch, dass uns leider wieder
einmal während der Deutschen Schüler- und
Jugendmeisterschaften der Defektteufel ereilt
hatte. Ein Antriebsgetriebe einer Pistenrau-
penketten hat ausgerechnet ganz oben am
Liftausstieg den Geist aufgegeben. Dies am
Rosenmontag. 
Nicht auszudenken, wenn uns der Defektteu-
fel einige Stunden früher ereilt,  
hätte. Die Bewerbe Parallelslalom Deutsche
Jugendmeisterschaft und Deutsches Schüler
Cup Finale U12 Teamevent, hätten aufgrund

Sonnenbichl News April 2019
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des zerfahrenen Hanges nicht mehr stattfinden
können. Noch am Abend des Rosenmontags
konnte Dank des Einsatzes des Kässbohrer-
monteurs Bernhard Kaffl aus Elbach b. Fisch-
bachau, unseres Betriebsleiters Max Pröbster
und Wolfgang Rebensburg die Pistenraupe an
Ort und Stelle repariert werden. In der Nacht
von Montag auf Faschingsdienstag war die
Pistenraupe wieder voll im Einsatz und die

Trainierenden am darauffolgenden Tag konn-
ten wie gewohnt bei guten Pistenverhältnissen
ihren Sport ausüben. 
Leider reißt der finanzielle Aufwand für den
Ersatz des Getriebes ein Loch in unsere Ver-
einskasse. Aber so ist es halt als Betreiber
eines Trainings- und Wettkampfgeländes.

Toni Schwinghammer

Am 17.2.2019 fand das WSV Zwergerlrennen
in Ostin am Ödberg statt. Der Riesenslalom
mit einem  Durchgang startete um 13.30 Uhr
bei strahlendem Sonnenschein. 11 Kinder des
Skiclubs Bad Wiessee waren am Start der
Klassen Jahrgang 2010 und jünger.
Bei den Buben 2014 gewann Moritz Haibel
das Rennen, Simon Estner belegte in dieser
Klasse Platz 3.

Platzierungen: 
Buben 2014: 1. Platz Haibel Moritz, 3. Platz
Estner Simon, 6. Platz Theissen Simon
Mädchen 2012: 6. Platz Haibel Frieda, 11. Platz
Meissauer Sofie, 13. Platz Sacher Mariella, 15.
Platz Lindemann Emma
Buben 2012: 7. Platz von Löwis Moritz
Buben 2011: 8. Platz Sacher Aaron, 9. Platz
Sebert Liam
Buben 2010: 7. Platz Neuberger Joel

Ergebnisse des Skiclubs Bad Wiessee
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Am Weltcuphang Lenggries
(flacher Bereich) fand am
23.2.2019 bei bewölkten Wet-
terverhältnissen und griffigem
Schnee der Riesenslalom mit
einem Durchgang statt. Teil-
nahmeberechtigt waren die
Jahrgänge 2009 und jünger.
Im Jahrgang 2014 männlich

sicherte sich Moritz Haibel
vom SC Bad Wiessee einen
ausgezeichneten 2. Platz
unter 7 Teilnehmern in seiner
Klasse.
Platzierungen: 
Jahrgang 2014 männlich: 2.
Platz Haibel Moritz

Zwergerlrennen TSV Oberhaching-Deisenhofen – 
Moritz Haibel, SC Bad Wiessee, auf Platz 2

Am 23.2.2019 fand der SWIX
Luchsi Cup am Hirschberg /
Kreuth für die Klassen U6 bis
U8 statt. Der Riesenslalom
mit zwei Durchgängen starte-
te um 09.30 Uhr bei Nebel
und nassen Schneeverhältnis-
sen. Die 7 teilnehmenden Kin-
der des Skiclubs Bad Wiessee
wurden von Vroni Stache
betreut. Frieda Haibel vom
Skiclub Bad Wiessee erkämpfte sich mit einem

tollen Rennen den 1. Platz in
der Klasse U 7 weiblich.
Platzierungen: 
U7 weiblich: 1. Platz Haibel
Frieda, 12. Platz Meissauer
Sofie
U7 männlich: 9. Platz von
Löwis Moritz
U8 männlich: 8. Platz Guillon
Marinus, 10. Platz Sacher
Aaron,

11. Platz Linsinger Anton

SVO – SWIX Luchsi Cup Mitte – 
Frieda Haibel, SC Bad Wiessee, auf Platz 1
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Am 24.2.2019 fand der 4. Intersport Utzinger
Cup am Hirschberg  / Kreuth statt. Die Teil-
nehmer dieser Rennserie starten in den Jahr-
gängen U9 und U10. Das Skirennen mit insge-
samt zwei Durchgängen begann um 9.30 Uhr
bei sonnigem Wetter und harter Piste. Insge-
samt 5 Kinder des Skiclubs Bad Wiessee waren
am Start. Die Rennbetreuung übernahm Tho-
mas Estner.
Platzierungen: 
U 10 weiblich: 
15. Platz Estner Elena
U 10 männlich: 
8. Platz: Migl Tobias

10. Platz Saric Filip
11. Platz Huth Christopher
34. Platz Minks Kilian

Intersport Utzinger Cup 4

W ÜNSCHT
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
Seelsorgsbereitschaft: 0174/7744952, www.erzbistum-muenchen.de/StAntonBadWiessee,

Für unsere regelmäßigen Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren 
wöchentlichen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt.

Termine Kath. Kirche

Datum      Uhrzeit                 Ort/Veranstaltung
05.04.19                                Krankenkommunion
06.04.19   17.45 Uhr             St. Anton - Bußgottesdienst in der Fastenzeit
08.04.19   09.00 Uhr             St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen mit anschließendem gemeinsamen Frühstück
14.04.19   09.30 Uhr             Maria Himmelfahrt - Palmweihe vor der Aussegnungshalle, anschließend 
                                              Palmprozession zur Kirche, dort Heilige Messe; musikalisch gestaltet mit festlicher 
                                              Bläsermusik
18.04.19   19.00 Uhr             St. Anton - Messe vom Letzten Abendmahl, anschließend Anbetung des Allerheiligsten
                                              und Beichtgelegenheit - musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor
19.04.19   09.00 Uhr             Maria Himmelfahrt - Kreuzweg mit Beichtgelegenheit
19.04.19   10.00 Uhr             Maria Himmelfahrt - Kreuzweg der Kinder
19.04.19   15.00 Uhr             St. Anton - Karfreitagsliturgie mit anschließender Beichtgelegenheit
19.04.19   18.00 Uhr             Evang. Friedenskirche - Ökumenischer Jugendkreuzweg
20.04.19   21.00 Uhr             Maria Himmelfahrt - Feier der Osternacht mit Erwachsenentaufe
21.04.19   10.30 Uhr             St. Anton - Heilige Messe zum Ostersonntag
22.04.19   10.30 Uhr             St. Anton - Heilige Messe zum Ostermontag - musikalische Gestaltung durch Soli, 
                                              Chor und Orchester mit der "Krönungsmesse" von Wolfgang Amadeus Mozart 
                                              und dem Händel Halleluja
22.04.-
28.04.19   ab 07.30 Uhr        Osterfahrt der Pfarrei nach Slowenien
27.04.19   18.30 Uhr             Maria Himmelfahrt - Gottesdienst zum Vereinsjahrtag der Wiesseer
                                              Ortsvereine; anschließend Kirchenzug

Kirchen



4704/2019

Kirchen

Bitte entnehmen Sie veränderte Öffnungszeiten in der Ferienzeit
dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.

Pfarrbüro – Gmund                                                                Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag              9.00 – 12.00 Uhr                                             Montag geschlossen
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr                                             Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch           geschlossen                                                     Mittwoch geschlossen
Donnerstag        9.00 – 12.00 Uhr                                             Donnerstag 9.00  – 12.00 Uhr
Freitag                geschlossen                                                     Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Gottesdienste in der Friedenskirche, Kirchenweg 4

Sonntag          07.04.   9.30 Uhr         Ökumenischer Gottesdienst mit Kindergottesdienst; Pfarrer Voß und-Team (neu!)
Dienstag         09.04.   19 Uhr            Stunde der Lichter; Taizé-Team
Sonntag          14.04.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß
Gründonnerstag18.04.19 Uhr            Abendmahlsgottesdienst; Pfarrer Voß
Karfreitag        19.04.   9.30 Uhr         Gottesdienst mit gleichzeitigem ökumenischen Kinderkreuzweg; 
                                                          Pfarrer Voß und Kigo-Team
                                    14.30 Uhr       Andacht zur Sterbestunde Jesu- mit Kirchenchor; Pfarrer Voß
Ostersonntag  21.04.   5.30 Uhr         Osternachtsgottesdienst; Pfarrer Voß
                                    9.30 Uhr         Ökumenischer Familiengottesdienst mit anschließender Ostereiersuche; 
                                                          Pfarrer Voß 
Sonntag          28.04.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Freitag            12.04.   15-17 Uhr      Seniorennachmittag: Spielenachmittag- mit Hans-Joachim Böttcher; 
                                                          ev. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee ( mit Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)

Sonntag          07.04.   9 Uhr              Klinik am Alpenpark
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag          28.04.   9 Uhr             Klinik am Alpenpark
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus
Ostersonntag  21.04.   9 Uhr             Fachklinik Medical Park am Kirschbaumhügel
                                    10.30 Uhr       Privatklinik Medical Park am Kirschbaumhügel; 
                                                          mit anschließendem Gesprächsangebot
                                    

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Das evangelische Pfarrbüro ist vom 15.04.-19.04.19 wegen Urlaub geschlossen.
Die Anmeldung für den ökumenischen Glaubenskurs übernimmt das evangelische
Pfarramt Bad Wiessee.

Kirchen

In den letzten Jahren gab es immer wieder
Anfragen bzw. Anregungen, warum bei der
Fronleichnamsprozession der See nicht mit
einbezogen wird. 
Der bisherige Weg der letzten Jahre wurde auf
Anregung von Pfarrer Steinmetz damit
begründet: Eine Fronleichnamsprozession
sollte von Kirche zu Kirche führen. Da wir ja
im Süden die Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
und im Norden unsere Kirche Sankt-Anton
haben wurde der bisherige Weg als vernünftig
erachtet. In mehreren Sitzungen hat sich der
Pfarrgemeinderat wiederholt mit diesem The-
ma beschäftigt: Ein Beginn oder eine Beendi-

gung der Prozession am See ( Musikpavillon)
ist nicht möglich. Man ist dabei zu sehr Witte-
rungsabhängig. Manchmal kann erst kurzfri-
stig entschieden werden, ob die Feier im Frei-
en abgehalten werden kann. Der Aufwand für
das Herrichten und das Aufräumen des Platzes
erfordert viel Zeit und Arbeit. Es finden sich
leider auch nicht mehr genug Helfer dafür.
In der letzten Sitzung des Pfarrgemeinderats
wurde daher folgender neuer Weg beschlos-
sen:
- Beginn ist um 09.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche Maria-Himmelfahrt
(1. Altar)

Fronleichnamsfest 2019 - neuer Prozessionsweg !

Regelmäßige Gruppen im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee

Montag                        19 Uhr            Kirchenchorprobe
Dienstag                       12-17 Uhr      Förderunterricht für Berufsschüler
Dienstag                       18.30 Uhr       Seniorengymnastik
Mittwoch                      9-12 Uhr        Spielcafe
Mittwoch                      19-21 Uhr      Ökumenischer Glaubenskurs
Mittwoch    9-12 Uhr   Spielcafe
Mittwoch  19-21 Uhr   Ökumenischer Glaubenskurs
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- von dort führt die Prozession über die Bun-
destrasse bis zum Löblweg. Dort wird vor der
Herz-Jesukapelle ein 2. Altar errichtet.
- weiter geht es geradeaus Richtung See, ent-
lang der Promenade bis zum Dorfplatz. Hier
wird vor dem Moarhof (Fam. Erlacher) ein 3.
Altar errichtet
- der restliche Weg führt über die Sternegger-
strasse + Bundesstraße zurück zur Kirche

Maria-Himmelfahrt. Dort findet dann mit
einem 4. Altar vor der Mariensäule und einem
Eucharistischem Segen der Abschluss statt.
Wir bitten, die Häuser, an denen die Prozessi-
on vorbei führt, zu schmücken. Der Pfarrge-
meinderat würde sich sehr freuen, wenn mög-
lichst viele Pfarreimitglieder, Vereine und
Gäste sich an dieser Prozession beteiligen wür-
den.

Im November 2018 wurden in allen bayrischen
Pfarrgemeinden die neuen Kirchenverwaltun-
gen gewählt. Nun wurden in einem feierlichen
Gottesdienst in der Kirche St.Ägidius in
Gmund die ausgeschiedenen Mitglieder ver-
abschiedet, sowie die neuen Mitglieder der
beiden Kirchenverwaltungen in Ihr Amt ein-
geführt. Zelebriert wurde der Gottesdienst
von Pfarrer Wieland Steinmetz und Diakon
Peter Salamon. Vor dem Schlusssegen versam-
melten sich alle im Altarraum. Pfarrer Stein-
metz bedankte sich bei den Ausgeschiedenen
für die geleistete Arbeit. Den neuen Mitglie-
dern, die für 6 Jahre gewählt wurden, wünschte
er viel Erfolg und Gottes Segen für Ihre
Arbeit.

Für die Pfarrgemeinde Bad-Wiessee, wurden
gewählt: Ludwig Benisch, Andreas Kaiser,
Dora Kuhn, Heidi Reifenstuhl, Erika Seidl und
Herbert Stadler. Herbert Stadler wurde wie-
der zum Kirchenpfleger bestimmt.Ausgeschie-
den sind: Jochen Knott, Karolin Sareiter und
Rita Zinsmeister.
Für die Pfarrgemeinde Gmund wurden
gewählt: Bernd Ettenreich, Mirko Gmeineder,
Richard Kölbl, Georg v. Preysing, Simon Weiß.
Zum Kirchenpfleger wurde Georg v. Preysing
bestimmt. Ausgeschieden sind: Josef Bichler,
Josef Diessl, Martin Lutz. Ein anschließendes
gemütliches Beisammensein, rundete den Tag
ab.

Neuwahlen bei Kirchenverwaltung
des Pfarrverbandes Bad Wiessee - Gmund



Die Geschichte der Spiel-
bank von Bad Wiessee reicht
weit zurück. Bereits acht Jah-
re vor der Eröffnung der
ersten Spielbank im ehemali-
gen Café Bauer im Jahr 1957
starteten Bürgermeister
Hans Völkner, der Gemein-
derat und ein eigens gegrün-
deter Spielbankausschuss
ihre Bemühungen, um die
Spielbanklizenz nach Bad
Wiessee zu holen. Ein harter
Kampf, der schließlich zum
Erfolg führte, als die Spiel-
bank Bad Wiessee als Zweig-
stelle der Spielbank Garmisch-Partenkirchen
eröffnen durfte. Doch schon bald waren die
Räumlichkeiten zu klein, um die stetig wach-
sende Besucherzahl zu bedienen. Ein Besuch
der Spielbank galt schließlich als chic, mondän
und weltmännisch, bot die ideale Abwechslung
während eines Kuraufenthaltes oder war so
manchem Münchner einen besonderen Aus-
flug an den Tegernsee wert. 
So dachte man bereits zehn Jahre nach Eröff-
nung der ersten Spielbank konkret über einen
Neubau nach. Den Platz wählten Bürgermei-
ster Paul Krones und die Gemeinderäte am
Seeufer neben dem Hotel Lederer aus. Denn
ein Betrieb, der der Gemeinde so gute Einnah-
men sicherte, sollte an exponierter Stelle sei-
nen Platz finden. So entstand direkt an der
Seepromenade ein neues Spielbankgebäude,
dessen moderne Architektur für kontroverse
Meinungen sorgte. Im Inneren hingegen hatte
man nun endlich den Platz, den man so lange
vermisst hatte. So wurde am 11. März 1969 die
neue Spielbank eröffnet. 

Über viele Jahre hinweg prägte die Spielbank
den Blick vom See auf das Ortsbild von Bad
Wiessee und begeisterte Gäste aus alle Welt.
Den Wiesseern selbst blieb der Gang in die
Spielbank – sofern sie nicht darin arbeiteten –
verwehrt. Denn bis 1995 galt noch die Bann-
meile von 50 Kilometern. So weit musste der
Wohnsitz von einer Spielbank entfernt sein,
um Einlass zu bekommen.
Das Interesse für die Spielbank steigert sich
von Jahr zu Jahr und nicht nur das Große Spiel
am Roulette-Tisch, auch das Kleine Spiel am
Automaten erfreute sich höchster Beliebtheit.
Und das wurde mit der Zeit ein Problem.
Nicht nur die Lärmbelästigung durch den
Parkplatz wurde vom benachbarten Hotel
Lederer moniert, auch das Bayerische Finanz-
ministerium beklagte, dass die Zahl der Auto-
maten viel zu klein sei und von 50 auf 200
erhöht werden müsste. 
So entschloss man sich unter Bürgermeister
Herbert Fischhaber schließlich zum Bau einer
neuen Spielbank, deren Bau 2003 auf dem
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Damals und heute

Die Spielbank-Ära am See begann vor 50 Jahren
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Damals und heute

Grundstück des ehemaligen Winnerhofes
begann und die 2005 eröffnet wurde.
Die alte Spielbank wurde im Frühjahr 2006
abgerissen, da man das Grundstück möglichst

bald anderen Zwecken zuführen wollte.
Zurückgeblieben sind Fotos und Erinnerun-
gen an das einst so prägende Bauwerk von
Bad Wiessee.
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Notdienste

Polizei             110 *
Feuerwehr       112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und an
den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

06.04./07.04.2019
Dr. Georg Schreyer
Miesbacher Str. 2, Schliersee, Tel.: 08026-6617

13.04./14.04.2019
Dr. Heidrun Voigt B.Ch.D.(Univ.Pretoria)
Hügelweg 4, 83707 Bad Wiessee
Tel.: 08022-81859

19.04.
Dr. Nicola Stitzinger-Thiess
Ludwieg-Thoma-Str. 2, Bad Wiessee
Tel.: 08022-97813

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss noch
nicht vor.
Weitere Infos:
https://www.zahnarzt-notdienst.de        

Hospizkreis im Landkreis 
Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich bei
der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden Ange-
hörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder Fax 08024
/ 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestraße
8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660 (auf
für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 0151-55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst
April 2019
1.   Wallberg, Rottach-Egern
2.   Markt, Miesbach
3.   Alpina, Gmund-Dürnbach
4.   Alte Stadt, Miesbach
5.   Marien, Gmund
6.   Seelaub, Rottach-Egern
7.   Löwen, Waakirchen
8.   Kristall, Rottach-Egern
9.   Kloster, Tegernsee
10. Antonius-Vital, Bad Wiessee

11. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
12. Hof, Tegernsee
13. Leonhardi, Kreuth-Weissach
14. Wallberg, Rottach-Egern
15. Markt, Miesbach
16. Alpina, Gmund-Dürnbach
17. Alte Stadt, Miesbach
18. Marien, Gmund
19. Seelaub, Rottach-Egern
20. Löwen, Waakirchen
21. Kristall, Rottach-Egern

22. Kloster, Tegernsee
23. Antonius-Vital, Bad Wiessee
24. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
25. Hof, Tegernsee
26. Leonhardi, Kreuth-Weissach
27. Wallberg, Rottach-Egern
28. Markt, Miesbach
29. Alpina, Gmund-Dürnbach
30. Alte Stadt, Miesbach


